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 Abfuhr Restmüll 
Samstag, 13. Januar 
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- und Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl
Montag, 15. Januar 
RM 4+5 = Ortsteile
Donnerstag, 18. Januar 
RM 1+6 = Kernstadt, nördl. 
der Bahnlinie, östl. Martin-
Schneller-Str. und nördl. Fried-
hofstr. 
 Abfuhr Biotonne 
Dienstag, 16. Januar 
BIO 1-7 = Pfullendorf und 
Ortsteile 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr. 8 - 16 Uhr 
Donnerstags 8 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr. 8 - 12 Uhr 
Dienstags 14 - 16 Uhr 
Donnerstags 14 - 18 Uhr 

  Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine 
Montags 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags 9 - 13 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag 10 – 13 Uhr 
Mittwoch 13 - 17 Uhr 
Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 13 - 17 Uhr 
Samstag 9 - 13 Uhr 

 Hallenbad
Mo. 16.30 - 18 Uhr (Frauen)
Dienstags 16.30 - 18 Uhr
Mi. 17 - 19.30, 19.30 - 21 Uhr 
(nur Erwachsene)
Samstags 14 - 17 Uhr
Sonntags 9 - 12 Uhr

 Tourist-Information 
Montag - Freitag 9 - 12 
Mo. - Do. 14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa. 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr. 14 - 18 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Einer guten Tradition folgend haben Bürgermeister Ralph Gerster und Hauptamtsleiter Simon Klaiber am ersten Weih-
nachtstag im Pflegeheim dem Team der Spitalpflege ihren Dank für die zuverlässige Arbeit an den Feiertagen und das 
ganze Jahr über ausgesprochen und mit den Bewohnern Weihnachten gefeiert. Anschließend gingen die beiden, wie in 
jedem Jahr, zur Polizei, um auch dort den Beamten für ihren Einsatz zu danken. Foto: Anthia Schmitt 
 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie Freunde der Stadt Pfullendorf sind zum traditionellen 
 

Neujahrsempfang 
am Samstag, 13. Januar 2024, 18 Uhr 

in die Stadthalle am Jakobsweg herzlich eingeladen. 

Gastredner des diesjährigen Neujahrsempfangs ist Herr Eberhard Zorn, General a.D., mit dem Thema: 
Wehrhaftigkeit - Resilienz - Nachhaltigkeit: 

Welche Beiträge leistet die Bundeswehr zur integrierten Sicherheit? 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

 Ralph Gerster Martinho Dias Mértola Sebastian Degen Andreas Schmand 
 Bürgermeister Kath. Stadtpfarrer Ev. Pfarrer Kommandeur

E I N L ADUNG



STADTNACHRICHTEN

Neujahrsempfang  

General a.D. Eberhard 
Zorn zu Gast 
Pfullendorf/pa - Die Stadt Pfullen-
dorf, die Garnison und die Kirchen-
gemeinden laden die Bürgerinnen 
und Bürger in der Stadt und den 
Ortsteilen am Samstag, 13. Januar, 
zum traditionellen Neujahrsemp-
fang in die Stadthalle ein. Beginn 
ist um 18 Uhr. Nach dem Jahres-
rückblick von Bürgermeister Ralph 
Gerster und den Grußworten von 
Stadtpfarrer Martinho Dias Mértola 
für die Kirchen und Oberst Andreas 
Schmand namens des Ausbildungs-
zentrums Spezielle Operationen 
folgt die Ehrung von verdienten 
Bürgern. Festredner des Neujahrs-
empfangs 2024 ist der General 
außer Dienst und Generalinspekteur 
der Bundeswehr außer Dienst Eber-
hard Zorn. Er spricht zum Thema 
„Wehrhaftigkeit - Resilienz - Nach-
haltigkeit: Welche Beiträge leistet 
die Bundeswehr zur integrierten Si-
cherheit?“.

Die musikalische Umrahmung des 
Neujahrsempfangs übernimmt wie-
der die Linzgau Brass. Im Anschluss 
an die Feierstunde findet ein Steh-
empfang statt.  
 
Galerie „Alter Löwen“ 

Aktuelle Ausstellung 
Pfullendorf/hsg - Die Maler Ute Hil-
lenbrand und Andreas Scholz und 
Bildhauerin Susanne Kraißer stellen 
noch bis 28. Januar 2024 in der 
Städtischen Galerie „Alter Löwen“ 
aus. Auf über 600 Quadratmetern 
Fläche kommen die außergewöhn-
lichen Kunstwerke zur Geltung. Die 
drei Künstler zeigen eine hochkarä-
tige Ausstellung. Ute Hillenbrands 
Werke entstehen in Ölpastell auf 
gebürstetem Aluminium. Susanne 
Kraißers Themenschwerpunkt ist 
der Frauenkörper. Sie empfindet 
die Figuren als Gegenüber und als 
eigenständige Wesen und arbeitet 
in Bronze. Andreas Scholz malt nur 
an Orten, an denen er sich selbst 
wohlfühlt. Die Motive reichen von 
wohlstudierten Landschaften, ein-
gefangen mit Öl oder Acryl auf Holz 
oder Leinwand. Öffnungszeiten sind 
Dienstag bis Samstag von 14.30 bis 

17 Uhr und Sonn- und Feiertag von 
10 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Infor-
mationen gibt es während der Öff-
nungszeiten bei der Galerie „Alter 
Löwen“, Telefon 07552/935-99, im 
Internet unter www.pfullendorf.de 
oder per E-Mail: hermine.reiter@
stadt-pfullendorf.de. 

Spitalpflege  

Schöne Adventszeit 
Pfullendorf/pa - Die Spitalpflege hat 
auch im abgelaufenen Jahr die vor-
weihnachtliche Zeit mit verschiede-
nen Programmen und Überraschun-
gen gefeiert. Den Auftakt machten 
die Schallmeien aus Illmensee. Sie 
überraschten die Bewohner des 
Pflegeheims in den verschiedenen 
Wohnbereichen mit weihnachtli-

chen Klängen. Der Nikolaus, in per-
sona von Karlheinz Fahlbusch vom 
Sozialverband VdK stattete dem 
Pflegeheim einen Besuch ab und 
verbrachte ein paar schöne Stunden 
mit Lob und Tadel sowie schönen Er-
innerungen mit den Bewohnern und 
Tagesgästen. Am zweiten Advents-
sonntag fand ein beeindruckendes 
Adventskonzert der Jugendmusik-
schule im Wintergarten statt, bei 
dem die Kinder ihr musikalisches 
Können zeigten. Neben den Bewoh-
nern waren auch viele Angehörige 
der jungen Musiker anwesend. Die 
Mitarbeiterinnen der Tagespflege 
organisierten die Weihnachtsfei-
ern in der Seniorenwohnanlage am 
Stadtsee und in der Tagespflege. Bei 
Kaffee und Gebäck wurden in den 
jeweiligen Räumlichkeiten gemüt-
liche Stunden verbracht und auf 

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Sonntag, 14. Januar 
Kastanien-Apotheke, Bingen 
07571/74600 
Münster-Apotheke,
 Überlingen 07551/63329   
Montag, 15. Januar 
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120 
Kuony-Apotheke Stockach, 
07771/7021   
Dienstag, 16. Januar 
Apotheke am Schloss, 
Sigmaringen 07571/684494 
Schwaben-Apotheke, 
Bad Saulgau 07581/8138   
Mittwoch, 17. Januar 
Goetz‘sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615 

Stadtapotheke, Überlingen 
07551/62209   
Donnerstag, 18. Januar 
Apotheke am Obertor, Pful-
lendorf 07552/9368177   
Freitag, 19. Januar 
Apotheke St. Michael, 
Hohentengen
07572/711588 
St. Johann-Apotheke, 
Überlingen 07551/1012   
Samstag, 20. Januar 
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900 
Apotheke Leopold, 
Sigmaringen 07571/13665   
Sonntag, 21. Januar
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120 
Bilharz-Apotheke, Sigmarin-
gen 07571/7296060 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags 8 - 22 Uhr im Kranken-
haus Sigmaringen, bei der 
Notaufnahme im 1. Stock 
des Neubaus (Umzug zum 5. 
August) Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400   
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545   
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252408   
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764   
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70   
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611   
Vinzenz von Paul Ambu-
lanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790   
Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-
Mail: Sabine.mutschler@fa-
milienwerk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681   
Initiative Regenbogen -  
Glücklose Schwanger-
schaft: 
Telefon 07571/63428   
Erziehungsberatungs- 
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160   
Ehe-, Familien- und Lebens- 
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787   
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, Telefon: 
07552/5622   
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740   
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11   
Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605   
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767   
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829   
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden, 

aus technischen Gründen muss der Redaktionsschluss für Pfullendorf 
aktuell vorläufig auf den Freitag der Vorwoche um 16 Uhr vorverlegt 
werden. Der Anzeigenannahmeschluss bleibt unverändert am Mittwoch 
um 14 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Team von Pfullendorf aktuell
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das Weihnachtsfest eingestimmt. 
Die Verwaltung der Spitalpflege lud 
in der Vorweihnachtszeit alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter zum 
Brunch und Nachmittagskaffee in 
den Wintergarten ein. Hier bot sich 
die Gelegenheit, außerhalb der Ar-
beitszeit in angenehmer Atmosphä-
re zusammenzukommen und sich 
bei selbstgebackenen Kuchen aus-
zutauschen. Kurz vor Weihnachten 
fand dann noch ein ökumenischer 
Weihnachtsgottesdienst für die Be-
wohner und ihre Angehörigen im 
Wintergarten statt. Geschäftsführer 
Martin Stadali und die Pflegedienst-
leiterin Doreen Hölzke besuchten 
an Heiligabend die Bewohner, um 
frohe und besinnliche Weihnachten 
zu wünschen und um ihnen ein klei-
nes Weihnachtsgeschenk zu über-
reichen. Die anschließenden Weih-
nachtsfeiern in den Wohnbereichen 
mit Musik, Geschichten und Gesang 
rundeten eine schöne Adventszeit 
ab. 

Die Bewohner des Pflegeheims und 
die Gäste der Tagespflege erlebten 
eine abwechslungsreiche Advents-
zeit. Neben anderen Veranstaltun-
gen stattete auch der Nikolaus den 
Seniorinnen und Senioren einen Be-
such ab. Foto: Spitalpflege 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse.  
  
Montag, 15. Januar 
Mach einfach Dein Ding!, 17.30 – 
21.30 Uhr, Kursgebühr 30 Euro, 
Kurs-Nr. 241107 

Mittwoch, 17. Januar 
Qi Gong – Harmonisierungsübun-
gen – Taiji Qigong in 28 Schritten, 
17.45 – 18.30 Uhr, 5 Abende, Kurs-
gebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 241331 
  
Dienstag, 23. Januar 
Pilates – gezieltes Ganzkörpertrai-
ning, 18 – 19 Uhr, 4 Abende, Kurs-
gebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 241311 
  
Montag, 29. Januar 
Wer loslässt, hat zwei Hände frei, 
17.30 – 21.30 Uhr,  Kursgebühr 30 
Euro, Kurs-Nr. 241108 
  
Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen steht 
das Team der VHS unter E-Mail: 
VHS@stadt-pfullendorf.de oder te-
lefonisch 07552/25-1130 (Montag-, 
Dienstag- und Donnerstagvormit-
tag), oder 07552/25-1132 (Montag 
bis Donnerstag vormittags). 
 
Stadtmarketing  

Attraktives 
Gewinnspiel 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf veranstaltet ein attraktives Ge-
winnspiel rund um das Einkaufen 
in Pfullendorf, bei dem jeweils am 
Monatsende vier Gewinner eines 
Pfullendorfer Geschenkgutscheins 
ausgelost werden. Die Gutscheine 
können übrigens bei sehr vielen Ge-
schäften, Gasthäusern und Dienst-
leistungsbetrieben in der Stadt und 
den Ortsteilen eingelöst werden.Die 
Teilnahme am Gewinnspiel ist ganz 
einfach und steht jedem offen: Die 
Stempelkarte zum Gewinnspiel beim 
Einkauf mitführen und abstempeln 
lassen. Neue Stempelkarten gibt es 
in den vielen teilnehmenden Ge-
schäften in der Stadt und in den 
Ortsteilen. Mit nur vier Stempeln ist 
die Karte bereits voll und kann in 
den Rathausbriefkasten eingewor-
fen werden. Das Gewinnspiel ist Teil 
der kommunalen Werbekampagne 
„Ich lebe hier. Ich kaufe hier!“. Ziel 
hierbei ist es, die Bevölkerung für lo-
kales Einkaufen und das örtliche An-
gebot von Handel, Gastronomie und 
Dienstleistung zu sensibilisieren. Lo-
kales Einkaufen ist in Zeiten der Co-

rona Pandemie so wichtig wie noch 
nie. Die Betriebe können nur mit der 
Unterstützung jedes einzelnen Bür-
gers ihre Unternehmen weiterführen 
und dadurch für ein buntes Angebot 
sorgen und zu einem lebendigen 
Stadtbild beitragen. 

AUS DEN FRAKTIONEN

UL 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/pa - Die Fraktion der 
Unabhängigen Liste lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger, die an der Kom-
munalpolitik und an der Arbeit des 
Gemeinderats interessiert sind, am 

Dienstag, 23. Januar, zu einer öf-
fentlichen Fraktionssitzung ein. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Nebenraum 
des Rats- und Bürgersaals (Kirch-
platz 7). Es werden Themen des 
öffentlichen Teils der Gemeinderats-
sitzung am 25. Januar besprochen 
sowie über die Kommunalwahl im 
Juni 2024 informiert. Weiterhin bie-
tet die UL einen Ideenaustausch zu 
kommunalpolitischen Themen an. 
Besonders eingeladen sind Bürge-
rinnen und Bürger, die sich für eine 
Kandidatur für den Gemeinderat 
interessieren. Fragen zu einer Kan-
didatur beantworten die Mitglieder 
der UL-Fraktion jederzeit auch per-
sönlich. Informationen gibt es im 
Internet: www.ul-pfullendorf.de. 

Stadtnachrichten

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 

• Auskünfte aus dem Melderegister 
• Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
• Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
• Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
• Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
• Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
• Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
• Antrag auf Ausstellung eines Kinderreisepasses 
• Antrag auf Briefwahl 
• Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
• Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
• Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
• Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
• Baugenehmigung beantragen 
• Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
• Bauvorbescheid beantragen 
• Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen 

Die Stadtwerke informieren 
Das Gebäude der Stadtwerke in der Bahnhofstraße wird derzeit saniert 
und erweitert. Deshalb sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtwerke vorübergehend in das Ausstellungsgebäude der ehemali-
gen Alno umgezogen. Die Telefonnummern und E-Mailadressen bleiben 
gleich. Postalisch sind die Stadtwerke in der Heiligenberger Straße 47 in 
88630 Pfullendorf erreichbar. Die Öffnungszeiten sind montags bis frei-
tags von 8 bis 12 Uhr sowie montags bis mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.

Lust auf Kommunalpolitik? 
Die Gemeinde Herdwangen-Schönach lädt in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungswerk für Kommunalpolitik Baden-Württemberg alle Bürgerin-
nen und Bürger aus Herdwangen-Schönach und den Nachbargemein-
den, die mindestens 16 Jahre alt sind und sich für politische Themen in 
der Gemeinde interessieren, am Donnerstag, 25. Januar, zu einem Infor-
mationsabend rund um das Engagement im Gemeinderat in den Rams-
berg-Saal in Großschönach ein. Beginn ist um 19 Uhr. Am 9. Juni diesen 
Jahres finden die nächsten Kommunalwahlen statt. An diesem Tag wäh-
len die Bürgerinnen und Bürger aller Gemeinden in Baden-Württemberg 
einen neuen Gemeinderat. Warum es sich lohnt im Gemeinderat mitzu-
machen und wie wertvoll dieses kommunalpolitische Engagement ist, 
erfahren die Teilnehmer bei dieser Veranstaltung. Was ist Kommunal-
politik? Welche Aufgaben hat die Gemeinde? Was kann man vor Ort 
gestalten? Wie wird im Gemeinderat Politik gemacht? Die vier wichtigen 
„H’s“ in der Kommunalpolitik: Historie – Homepage – Haushalt – Haupt-
satzung? Wieviel Zeit braucht man für ein Gemeinderatsmandat? Was 
bringt ein Mandat im Gemeinderat ganz konkret? Über diese und viele 
andere Fragen wird informiert. Der Leiter des Bildungswerks, Friedhelm 
Werner, referiert zu diesen Themen referieren. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Stadtnachrichten

Öffentliche Bekanntmachung der Wirtschaftspläne des  
Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe Wald für die Wirtschaftsjahre 2023/2024 

  
Aufgrund von § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) in Verbindung mit  den  §§ 18-20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und dem 
§ 13 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 02.11.2023 die Wirtschaftspläne für die Wirtschaftsjahre 2023 und 2024, wie folgt 
beschlossen: 
  

Die Wirtschaftspläne werden festgesetzt in 2023 2024

§ 1 Erfolgsplan  
1.1 Summe Erträge 337.600 € 351.900 €
1.2 Summe Aufwendungen 337.600 € 351.900 €
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo aus 1.1. und 1.2) 0 € 0 €

Nachrichtlich: 
Vorauszahlungen der Gemeinde auf spätere Fehbetragsabdeckung 0 € 0 €
Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die spätere Überschussabführung 0 € 0 €
  

§ 2 Liquiditätsplan 
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Erfolgsplanes 59.900 € 59.900 €
2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 0 € - 253.500 €
2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.1 und 2.2) 59.900 € - 193.600 €
2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit - 16.400 € - 16.400 € 
2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 2.4) 43.500 € - 210.000 € 

Nachrichtlich: 
Voraussichtlicher Bestand an liquiden Eigenmitteln zum Jahresbeginn 176.285 € 219.785 € 

  
§ 3 Kredite 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)  0 € 0 €

§ 4 Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen  0 € 0 €

§ 5 Höchstbetrag der Kassenkredite 65.000 € 70.000 €
  
   
§ 6 Verbandsumlagen 
Gemäß § 13 der Verbandssatzung werden die Umlagen festgesetzt: 
  
a) Betriebskostenumlage nach dem tatsächlichen Wasserbezug im lfd. Wirtschaftsjahr gemäß § 13 Ziff. 2 
    Stadt Meßkirch 50.650 € 52.813 € 
    Regionalnetze Linzgau GmbH 82.657 € 86.187 € 
    Gemeinde Wald 201.543 € 210.150 € 
  
b) Finanzkostenumlage  gemäß § 13 Ziff. 3 
    Stadt Meßkirch 280 € 280 € 
    Regionalnetze Linzgau GmbH 185 € 185 € 
    Gemeinde Wald 435 € 435 € 
  
c) Vermögensumlage  gemäß § 13 Ziff. 3 
    Stadt Meßkirch 0 € 128.182 € 
    Regionalnetze Linzgau GmbH 0 € 84.358 € 
    Gemeinde Wald 0 € 198.960 € 

Die Wirtschaftspläne mit ihren Anlagen werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Gesetzmäßigkeit der Wirtschaftspläne wurde vom Landratsamt Sigmaringen mit Erlass I/13-902.41 vom 05.12.2023 bestätigt. 
  
Die Wirtschaftspläne 2023 u. 2024 des Wasserversorgungszweckverbandes Wald liegen während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Wald in der Zeit vom 15.01.2024 bis einschließlich 23.01.2024 im Rathaus Wald, Von-Weckenstein-Straße 19, 88639 Wald, Kämmerei, Zimmer 
15 öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
  
Wald, den 28.12.2023 
gez. Joachim Grüner 
Verbandsvorsitzender
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Stadtnachrichten

Öffentliche Bekanntmachung 

 Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 
1. Steuerfestsetzung 
Diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten und es bei unveränderten Besteue-
rungsgrundlagen bleibt, haben die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten. Aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetztes (GrStG) 
wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in derselben Höhe wie für das Jahr 2023 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für die 
Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Messbe-
scheid des Finanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2024 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Stadtkasse zu überweisen oder einzuzahlen. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen. 

Pfullendorf, den 02.01.2024 

gez. Gerster 
- Bürgermeister – 

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss Eigenbetrieb „Technische Betriebe Pfullendorf“
Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 14.12.2023 in öffentlicher Sitzung gemäß den Bestimmungen der Gemeindeordnung und des Eigen-
betriebsgesetzes vom 08.01.92 in geltender Fassung das Ergebnis des Eigenbetriebes „Technische Betriebe Pfullendorf“ für das Wirtschaftsjahr 2022 
festgestellt (§ 9, Abs. 1, Nr. 2 und § 16, Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz). 

 Angaben in den Beschlüssen über 
  
 1. Feststellung des Jahresabschlusses  
 2. Die Verwendung des Jahresverlusts 
 3. Entlastung der Betriebsleitung 

für das Wirtschaftsjahr 2022 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 

1.1 Bilanzsumme 2.971.139,28 € 
1.1.1 davon entfallen auf die Aktivseite 
 - auf das Anlagevermögen 1.752.237,96 € 
 - auf das Umlaufvermögen 1.021.052,10 € 
 - Rechnungsabgrenzung 630,63 € 
 - nicht durch EK gedeckter Fehlbetrag 197.218,59 € 

1.1.2 davon entfallen auf die Passivseite  
 - auf das Eigenkapital 0,00 € 
 - auf die Rückstellungen 3.500,00 € 
 - auf die Verbindlichkeiten 2.967.639,28 € 

1.2 Jahresverlust 197.218,59 €
1.2.1  Summe der Erträge 1.468.448,59 € 
1.2.2  Summe der Aufwendungen 1.665.667,18 € 

2. Verwendung des Jahresverlusts 
2.1 auf neue Rechnung vorzutragen 197.218,59 € 

3. Entlastung der Betriebsleitung 

3.1 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

Gemäß § 16 Abs. 4 EigbG wird der Beschluss über die Festsetzung des Jahresabschlusses der Technischen Betriebe Pfullendorf (TBP) für das Wirt-
schaftsjahr 2022 ortsüblich bekannt gegeben. Gleichzeitig wird der Jahresabschluss in der Zeit von 22.01.2024 bis einschließlich 30.01.2024 wäh-
rend der Dienststunden im Rathaus, Nebengebäude Kämmerei öffentlich ausgelegt. 

Pfullendorf, den 10.01.2024 
gez. Gerster, Bürgermeister
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GESCHÄFTSWELT

Sparkasse 

Spaß in der Jumphalle 
Pfullendorf/pa - Die Sparkasse hat 
rund 60 Kinder und Jugendliche, 
welche Mitglied im Sparkassen Club 
sind, in die Jump-Halle nach Bad 
Saulgau eingeladen. Während die 
Eltern mit einem Heißgetränk die 
Wartezeit überbrückten, tobten, 
hüpften und sprangen die Sparkas-
sen Clubber durch die verschiede-
nen Stationen und erlebten einen 
ereignisreichen Ausflug. 

Wirtschaftsförderung 

Styroporabgabe 
Pfullendorf/hsg - Die Wirtschafts-
förderung informiert alle Gewer-
betreibenden über die Möglichkeit 
der kostenfreien Styroporabgabe. 
Die Firma Modellbau Nassal GmbH 
nimmt EPS Abfälle in Reinform am 
Standort in Hohentengen (Bach-
äcker 21, 88367 Hohentengen) 
kostenlos entgegen. Idealerweise 
handelt es sich dabei um Verpa-
ckungsstyropor, andere Styroporab-
fälle werden entgegen genommen, 
sofern diese in Säcken verpackt und 
frei von Fremdstoffen sind.

SCHULEN

Grundschule am Härle 

Hausaufgabenhelfer 
gesucht 
Pfullendorf/pa - Die Grundschule am 
Härle sucht für die „Lern-und Übe-
zeit“ ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die Freude da-
ran haben, mit Kindern zu arbeiten. 
Zu den Aufgaben der Helfer zählt 
insbesondere die Unterstützung der 
Kinder beim Erledigen der täglichen 
Hausaufgaben. Die Lern- und Übe-
zeit findet von Montag bis Donners-
tag von 14 Uhr bis 15.30 Uhr in den 
Räumen der Grundschule am Härle 

statt. Es ist auch ein Einsatz an ein-
zelnen Tagen möglich (vorzugsweise 
Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag). Bei Interesse und Rückfragen 
steht Lukas Lünnemann von der 
Koordinationsstelle für Sprachförde-
rung und Hausaufgabenhilfe, Tele-
fon 07552/251106, zur Verfügung. 

Sechslinden-Schule 

Tag der offenen Tür 
Pfullendorf/pa - Die Sechslin-
den-Schule lädt alle angehen-
den Fünftklässler sowie deren 
Eltern und Interessierte am Don-
nerstag, 25. Januar, zum Tag der 
offenen Tür ein. An diesem Tag 
haben die Besucher ab 17 Uhr 
die Möglichkeit, die Schule und die 
Möglichkeiten, die dort geboten 
werden, kennenzulernen.  
Beginn ist mit einer Begrüßung im 
Musiksaal. Anschließend erfolgt eine 
Führung durch die Schule. Während 

die jungen Besucher an verschiede-
nen Stationen einen lebendigen Ein-
blick in den Schulalltag erhalten, ha-
ben die Eltern die Gelegenheit, mehr 
über das pädagogische Konzept der 
Sechslinden-Schule zu erfahren. Be-
antwortet werden Fragestellungen 
wie Wie sieht der Weg zum mitt-
leren Bildungsabschluss an einer 
Werkrealschule aus und welche Bil-
dungsabschlüsse bieten wir? War-
um arbeitet die Sechslinden-Schule 
mit dem Klassenlehrerprinzip? Wie 
sieht der Ablauf der Ganztagsschule 
bei uns aus? Was verbirgt sich hinter 
Methodentraining, Klassenrat, Sozi-
ales Lernen und Coaching? Werden 
wirklich alle Aufgaben, auch Haus-
aufgaben in der Schule erledigt und 
wie wird das organisiert? Die Lehrer, 
Eltern, Schüler und die Schulleitung 
stehen beantworten außerdem indi-
viduelle Fragen. Falls das Kind dar-
über hinaus einen Probenachmittag 
an der Schule erleben möchte, ist 
dies jederzeit möglich. Um telefo-
nische Anmeldung im Sekretariat 
unter 07552/251960 wird gebeten.  
  
 
Berufliche Schulen 

Informationstag 
Sigmaringen/pa - Die Beruflichen 
Schulen im Landkreis Sigmaringen, 
also die Bertha-Benz-Schule und 
die Ludwig-Erhard-Schule in Sig-
maringen sowie die Helene-Weber-
Schule und die Willi-Burth-Schule 
in Bad Saulgau laden am Freitag, 2. 
Februar zu einem Informationstag 

unter dem Mot-
to „Marktplatz 
Ausbildung“ ein. 
Eltern, Schülerin-
nen und Schüler 
sowie sonstige 
Interessierte kön-
nen sich über 
die Bildungsan-
gebote der be-
ruflichen Schulen 
des Landkreises 
Sigmaringen in-
formieren und 
beraten lassen. 
Außerdem infor-
mieren Unter-
nehmen über 
ihre Ausbildungs-
angebote und in 
Vorträgen wer-
den die Berufli-
chen Gymnasien, 
die Berufsfach-
schulen und die 
Fachschule für 
Soz i a lpädago-
gik vorgestellt. 
Die Bewerbung 
um einen Schul-
platz an einem 

dreijährigen Beruflichen Gymna-
sium, einem Berufskolleg oder an 
der zweijährigen Berufsfachschule 
in öffentlicher Trägerschaft erfolgt 
landesweit über das Bewerbungs-
verfahren Online (BewO). Mit einem 
einzigen Aufnahmeantrag können 
sich Jugendliche über das Internet 
gleichzeitig an mehreren berufli-
chen Schulen bewerben. Die Bewer-
bungsfrist beginnt am 23. Januar. 
Für eine fristgemäße Bewerbung 
müssen die Unterlagen bis spätes-
tens 1. März der zuständigen Schule 
vorliegen. Detaillierte Informationen 
sind unter www.bewo.kultus-bw.
de/BewO und auf der Homepage 
der jeweiligen Schule erhältlich. 
Schulstandort Bad Saulgau: www.
gbs-badsaulgau.de; Schulstandort 
Sigmaringen: www.ks-sig.de.  
  
Sechslinden-Schule 

Spende erhalten 
Pfullendorf/pa - Die Sechslinden-
Schule freut sich über eine Spende 
des Pfullendorfer Sanitärherstellers 
Geberit. Zur Förderung der digitalen 
Bildung hat das Unternehmen der 
Sechslinden-Schule 28 aufbereitete 
iPads zur Verfügung gestellt. Diese 
Geräte, Rückläufer von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Unter-
nehmens, sollen in den Klassenstu-
fen eins bis fünf eingesetzt werden, 
um die Schülerinnen und Schüler 
nicht nur im Bereich der Medien-
bildung zu fördern, sondern auch 
neue Wege in der Lernverlaufsdia-
gnostik zu eröffnen. Die iPads wer-
den nicht nur dazu verwendet, das 
bereits bestehende Medienangebot 
der Schule zu erweitern, sondern 
auch, um die Lernverlaufsdiagnostik 
mit dem Programm Quop durch-
zuführen. Dieses Instrument ist 
im Rahmen der landesweiten Ein-
führung der Lesebänder in Grund-
schulen in Baden-Württemberg 
von besonderer Bedeutung. Durch 
die großzügige Spende kann die-
se Diagnostik nun problemlos im 
Klassenzimmer durchgeführt wer-
den, wodurch mehrere Klassen pa-
rallel arbeiten können. Die iPads, 
so teilte die Schule mit, sind nicht 
nur eine technologische Bereiche-
rung, sondern auch eine enorme 
Entlastung für die Lehrkräfte und 
Schüler. Die Geräte werden viel-
seitig eingesetzt, angefangen vom 
ITG-Unterricht über Medienbildung 
bis hin zu verschiedenen Projekten 
und dem Musikunterricht. Darüber 
hinaus ermöglichen die iPads die 
Nutzung von Bildungs-Apps, die die 
Lernenden in ihrer individuellen Ent-
wicklung unterstützen. Ein beson-
derer Mehrwert ergibt sich durch 
die Möglichkeit, nicht deutsch spre-
chende Kinder mithilfe von Über-

Geschäftswelt / Schulen

Die Sparkasse hat 60 Kinder und Jugendliche in die Jumphalle nach  
Bad Saulgau eingeladen.  Foto: privat

Wir freuen uns auf Sie 
und Euch!

TAG DER OFFENEN TÜR

Unsere Adresse
Aftholderbergerstr. 3
88630 Pfullendorf

WAS ERWARTET SIE?

Weitere Informationen
www.sechslindenschule.de 

Alle Informationen rund um die Einschulung in Klasse 5

Alle Informationen rund um unsere Schule

(Abschlussmöglichkeiten, Ganztagesschule, ...)

Gemeinsame Begrüßung im Musiksaal

Pädagogisches Konzept der Schule (Was ist

Lernzeit/Methodentraining/SOLE/Klara?)

Führung durch das Schulhaus

Fragerunde mit Lehrern, Schulleitung, Schülerinnen und Schülern

sowie Eltern

Einblicke in den Schulalltag

25.01.2024Donnerstag ab 17 Uhr

Für Eltern  und Kinder der Klassenstufe 4, sowie allen Interessierten
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setzer-Apps zu unterstützen und zu 
integrieren. Diese Funktion erleich-
tert den Schulalltag erheblich und 
fördert die interkulturelle Kommu-
nikation im Klassenzimmer. 
 
Sechslinden-Schule 

Viel Spiel und Spaß
Pfullendorf/pa - Die Lehrkräfte der 
Sechslinden-Schule haben für die 
Schüler der Grundschule einen 
Grundschulnachmittag organisiert. 
Der Nachmittag stand ganz im Zei-
chen des Mottos „Spiel und Spaß 
miteinander“. Die Kinder tobten 
dabei in altersgemischten Gruppen 
durch das Haus, unterteilt in die 
Farben rot, grün, gelb und blau. 
Das bunte Treiben verteilte sich auf 
vier Stationen, die den Schülerinnen 
und Schülern eine abwechslungsrei-
che Zeit bescherten. 
Das übergeordnete Ziel des Nach-
mittags war die bewusste Stärkung 
der Schulgemeinschaft über die 
Klassenstufen hinweg. Die alters-
gemischten Gruppen förderten 
nicht nur den Austausch zwischen 
den einzelnen Jahrgängen, sondern 
auch die Entwicklung eines gemein-
samen Wir-Gefühls. 

VEREINE

Schwäbischer Albverein 

Hauptversammlung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
lädt ihre Mitglieder und interessier-
te Gäste am Freitag, 19. Januar, zur 
Jahreshauptversammlung ins Gast-
haus „Krone“ ein. Beginn ist um  
18 Uhr. Die Tagesordnung beinhal-
tet nach einem kurzen Rückblick der 
Vorsitzenden Sigrun Dinter, die übli-
chen Regularien und Berichte sowie 
die Ehrung langjähriger Mitglieder 
und die Programmvorschau sowie 
Wünsche und Anträge.

SCP Alte Herren 

Skatturnier 
Pfullendorf/pa - Die Alten Herren 
des SC Pfullendorf veranstalten am 
Freitag, 19. Januar, das traditionel-
le Skatturniert im Gasthaus „Jäger-
hof“ in Gaisweiler. Beginn ist um  
18 Uhr. Alle Skatfreunde sind zur 
Teilnahme eingeladen. Auf die Ge-
winner und Teilnehmer warten 
schöne Preise.  
  

DLRG 

Hauptversammlung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf in der Deutschen Lebens-
rettungsgesellschaft hält ihre Jah-
reshauptversammlung am Freitag,  
19. Januar, im Pfarrsaal in Denkin-
gen ab. Beginn ist um 18 Uhr. Nach 
dem offiziellen Teil wird ein kleiner 
Imbiss angeboten. 

DAV 

Reise nach Korsika 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
veranstaltet im Mai wieder eine 
Gruppenreise nach Korsika mit 
Charlotte Zoller. Die Hinreise erfolgt 
am Sonntag, 5. Mai, ab Friedrichs-
hafen, zurück geht es am Sonntag, 
12. Mai, ebenfalls bis Friedrichsha-
fen. Bei einer Anmeldung von min-
destens 25 Teilnehmern erfolgen 
Hin- und Rückfahrt nach Friedrichs-
hafen mit einem Bus. Bei einer ge-
ringeren Teilnehmerzahl erfolgt die 
Fahrt mit privaten Fahrzeugen. Ziel 
der Reise ist das „Feriendorf zum 
Störrischen Esel“ auf der Insel Kor-
sika. Die Option für eine Gruppen-
reservierung läuft bis Ende Januar. 
Interessierte werden gebeten, für 
detaillierte Informationen baldmög-
lich Kontakt mit Charlotte Zoller, 
Telefon 07552/7637 oder E-Mail: 
charlottezoller@hotmail.com, auf-
zunehmen. Das „Feriendorf zum 
Störrischen Esel“ liegt in der Bucht 
von Calvi, im Nordwesten der Insel. 
Die Unterkünfte, naturnahe Bunga-
lows, verteilen sich inmitten eines 
üppig blühenden Parks mit altem 
mediterranem Baumbestand. In we-
nigen Minuten sind der ausgedehn-
te Sandstrand und das Städtchen 
Calvi mit seiner historisch interes-
santen Zitadelle zu Fuß zu erreichen. 
Es werden täglich je nach Wunsch 
verschiedene Wanderungen, Fahr-
rad- oder Bustouren angeboten. Der 
Pool oder die Liegewiese im Ferien-
dorf lassen auch bei weniger Akti-
ven keine Langeweile aufkommen. 

DAV 

Wanderungen 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein bietet 
bis 26. März wieder Wanderungen 
rund um Pfullendorf mit Tourenführer 
Alfred Greinacher an. Die Wanderun-
gen finden jeden Dienstag statt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Busbahnhof. 
Die Wanderstrecke wird nach dem 
Wunsch der Teilnehmer festgelegt und 
dauert etwa zwei bis drei Stunden. Auf 
Wunsch wird auch eine kleine Einkehr 
eingeplant. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07552/6788. 

Schnellergilde 

Karbatschenreparatur 
Pfullendorf/pa - Die Schnellergilde in 
der Narrenzunft Stegstrecker bietet 
ab sofort bis 10. Februar wieder die 
Möglichkeit an, im alten Zunfthaus 
Karbatschen zu reparieren. Repariert 
wird dienstags von 17 bis 19 Uhr 
und samstags von 11 bis 13 Uhr. 
Während dieser Zeiten werden dort 
auch Anmeldungen für das Preis-
schnellen angenommen. Außerdem 
findet bis 10. Februar jeden Sams-
tag um 14 Uhr ein Übungsschnellen 
bei der Sechslinden-Schule statt.  
 
VLF 

Hauptversammlung 
Sigmaringen/pa - Der Verein zur 
Landwirtschaftlichen Fortbildung 
hält seine Hauptversammlung am 
Dienstag, 23. Januar, in der Sta-
diongaststätte in Hohentengen ab. 
Beginn ist um 20 Uhr. Neben den 
üblichen Regularien und dem Ge-
schäftsbericht stehen Wünsche und 
Anregungen auf der Tagesordnung. 
Im Anschluss spricht Mehmet Sim-
sek vom Unternehmen Fibers365 in 
Lenningen über die Herstellung von 
Papier und Kunststoffen aus nach-
wachsenden landwirtschaftlichen 
Kulturen. Das Unternehmen hat 
gemeinsam mit Hochschulen eine 
umweltfreundliche Methode ent-
wickelt, um das Pflanzenmaterial 
chemikalienfrei aufzuschließen, zu 
verarbeiten und die Reststoffe sinn-
voll zu verwerten. 

BLHV 

Landesbauerntag 
Stockach/pa - Der Badische Land-
wirtschaftliche Hauptverband lädt 
die Landsenioren am Samstag, 24. 
Februar, zum Landesbauerntag in 
Oberkirch ein. Beginn ist um 10 Uhr. 
Es besteht Mitfahrgelegenheit im 
Bus. Abfahrt- und Zusteigemöglich-
keiten sind um 6.45 Uhr in Meß-
kirch bei der Stadthalle oder um 
7.45 Uhr bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Stockach. Interessierte kön-
nen sich bis Freitag, 19. Januar, mit 
Angabe des Zustiegsorts bei Ewald 
Nübel, Telefon 07771/9199519, 
oder bei Armin Zumkeller, Telefon 
07774/7883, anmelden.  
  
Frauengemeinschaft 

Gelungene  
Adventsfeier 
Pfullendorf/pa - Der Mitarbeiter-
kreis der Katholischen Frauenge-
meinschaft hat zur Adventsfeier ins 
Kolpinghaus eingeladen. Die Frauen 
erfreuten ihre zahlreichen Gäste mit 

Schulen / Vereine

Die Schüler der Sechslinden-Schule freuen sich über die großzügige Spende 
der Firma Geberit. Künftig stehen im Unterricht 28 IPads zur Verfügung. 
 Foto: privat

Die Kinder der Sechslinden-Schule stärkten bei einem Grundschulnachmit-
tag das „Wir-Gefühl“ über die Altersstufen hinweg. Bei einer Station durf-
ten die Kinder für die weihnachtlich geschmückte Fenster basteln und wer-
keln.  Foto: privat 
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besinnlichen und lustigen Texten. 
Dazu wurden adventliche Lieder 
gesungen, die die Musikgruppe 
Sing-Sang-Song aus Herdwangen 
musikalisch begleitete. Bei schö-
nen Gesprächen, Kaffee, Stollen 
und Hefezopf erlebten die Besucher 
einen gemütlichen vorweihnachtli-
chen Nachmittag. 
  
 
Eisstockverein 

Turnier ausgerichtet 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen haben auf dem Eisstockplatz 
beim Stadion für 35 Mitarbeiter des 
international tätigen Unternehmens 
BMI einen Event ausgerichtet. Für 
die Teilnehmer, die ihren Arbeits-
platz vorwiegend im Büro haben, 
war das Eisstockschießen im Freien 
ein interessantes und durchaus auch 
belustigendes Ereignis, bei dem die 
Teambildung nicht zu kurz kam. Für 
sie war es die erste Begegnung mit 
einem Eisstock, deshalb erklärten 
die Vereinsmitglieder zunächst die 
genauen Abläufe oder auch das Hal-
ten des Eisstocks. Überrascht waren 

die Besucher, dass nicht auf Eis, son-
dern auf Kunststoffbahnen gespielt 
wird. Eine Lösung, so erklärten die 
Eisstocker, die es einen ganzjähri-
gen Spielbetrieb möglich macht. 
Am Ende waren die BMI-Mitarbeiter 
begeistert von dem neu erkunde-
ten Sport. Mehr Informationen über 
den Eisstockverein und das Eisstock-
schießen gibt es auf der Homepage: 
www.scp-eisstockschiessen.de. 
 
 Akkordeonorchester Aach-Linz 

Ehrungen 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung des Akkor-
deonorchesters Aach-Linz fand die 
Ehrung langjähriger Spieler statt. 
Vorstand Lothar Spresser und Orts-
vorsteher Edgar Lang beglück-
wünschten Ilona Raible-Stephan 
20 Jahre, Gudrun Wirkus 25 Jahre, 
Brigitte Scheuble und Annette We-
ber je 40 Jahre, Marlene Hermann 
und Gabriele Stöckler für jeweils 45 
sowie Manfred Zysk für 45 Jahre ak-
tives Musizieren und überreichten 
eine Urkunde und ein Geschenk. 
Lothar Spresser sprach seinen Dank 

aus und freut sich auf weitere ge-
meinsame Proben und Auftritte. 

SENIOREN

Seniorenforum 

Seniorencafé im Januar 
Pfullendorf/pa - Das Seniorenforum 
der Stadt Pfullendorf lädt alle älteren 
Bürgerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer am 
vierten Dienstag im Monat von etwa 
14 bis17 Uhr zu einem Seniorencafé 
in den Treffpunkt am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18) ein. Das nächste 
Seniorencafé findet am Dienstag, 
23. Januar, statt. Mitglieder des Bür-
gerhilfevereins und des Netzwerks 
50plus servieren in einer gemütli-
chen Plauderrunde Kaffee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke. Die Teil-
nahme ist kostenlos, um eine kleine 
Spende wird gebeten. Direkt beim 
Treffpunkt befindet sich eine Halte-
stelle des Bürgerbusses (Haltestelle 
Seniorenwohnanlage am Stadtsee). 
Parkmöglichkeiten gibt es im Park-
haus oder auf dem städtischen Park-
platz neben dem Riku Hotel. 
  
 
Seniorenwerk 

Seniorennachmittag 
Aach-Linz/pa - Der Helferkreis des 
Seniorenwerks Aach-Linz lädt am 
Mittwoch, 17. Januar, zu einem 
Seniorennachmittag ins neu gestal-
tete Pfarrheim ein. Beginn ist um 
14 Uhr. Das Pfarrheim ist nach der 
Renovierung mit einem Treppenlift 
und einer Toilette im ersten Oberge-
schoss ausgestattet. Der Helferkreis 
freut sich auf viele ältere Mitbürger 
aus Aach-Linz, Aftholderberg und 
Großschönach.  

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus veranstaltet immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Ristoran-
te „Leone“ in der Überlinger Straße 
einen gemeinsamen Mittagstisch 
für ältere Menschen. Das Angebot 
wendet sich an alle älteren Men-
schen, ob als Einzelperson, zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe, die 
gern in netter Gesellschaft ihr Mit-
tagessen einnehmen möchten. Fa-
milie Guffler und das „Leone“-Team 
reservieren jeden Freitag einen Tisch 
für die Teilnehmer, an dem neben 
dem Essen her freundschaftlich ge-
plaudert, gelacht und auch ernst-
haft diskutiert wird. Das „Leone“ 

bietet günstige Tagesessen und ein 
vielfältiges Angebot an Speisen à 
la Carte aus der deutschen, kroati-
schen und italienischen Küche an. 
Neue Teilnehmer werden gern und 
herzlich in die Runde aufgenom-
men. Eine regelmäßige Teilnahme ist 
nicht erforderlich. Parkmöglichkei-
ten gibt es im benachbarten Norma-
Parkhaus. Der Bürgerbus hält genau 
gegenüber vom „Leone“. Nähere 
Informationen gibt es unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de. 

Netzwerk 50plus 

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Nach der Weih-
nachtspause starten beim Netzwerk 
50plus wieder die Gruppenangebo-
te: Der Handarbeitskreis trifft sich 
am Freitag, 26. Januar, um 14.30 
Uhr im Treffpunkt am Stadtsee. Die 
Sprachkreise für Französisch und 
Italienisch legen im Januar noch 
eine Pause ein. Der Sprachkreis 
Englisch findet ab Montag, 22. Ja-
nuar, wieder 14-tägig um 14 Uhr im 
Treffpunkt am Stadtsee statt. Der 
Spielkreis wird weiterhin 14-tägig 
donnerstags um 14.30 Uhr im Treff-
punkt am Stadtsee veranstaltet. Das 
nächste Treffen ist am 25. Januar. 
Der Malkreis hält seine Treffen nach 
Absprache donnerstags um 10 Uhr 
im Treffpunkt am Stadtsee ab. Im-
mer dienstags und donnerstags fin-
det ein begleitetes Nordic Walking 
für Senioren statt. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Waldstadion. Zu allen 
Angeboten sind neue Teilnehmer 
zum Schnuppern oder auf Dauer 
willkommen. Nähere Informationen 
gibt es unter Telefon 07578/1530 
oder E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de.  

FASNET

Schnellergilde 

Karbatschenreparatur 
Pfullendorf/pa - Die Schnellergilde in 
der Narrenzunft Stegstrecker bietet 
ab sofort bis 10. Februar wieder die 
Möglichkeit an, im alten Zunfthaus 
Karbatschen zu reparieren. Repa-
riert wird dienstags von 17 bis 19 
Uhr und samstags von 11 bis 13 Uhr. 
Während dieser Zeiten werden dort 
auch Anmeldungen für das Preis-
schnellen angenommen. Außerdem 
findet bis 10. Februar jeden Sams-
tag um 14 Uhr ein Übungsschnellen 
bei der Sechslinden-Schule statt. 

Vereine / Senioren / Fasnet

Die Mitglieder der Katholischen Frauengemeinschaft erlebten einen fröhli-
chen Adventsnachmittag.  Foto: privat 

Das Akkordeonorchester Aach-Linz ehrte im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung langjährige Mitglieder.  Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
St. Jakobus, Pfullendorf 
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
10.30 Uhr Familienmessfeier 
Dienstag, 16. Januar 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 17. Januar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 19. Januar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier 
Samstag, 20. Januar 
8.20 Uhr Rosenkranzgebet/Beicht-
gelegenheit 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
16.00 Uhr Spitalkapelle Messfeier in 
kroatischer Sprache
19.00 Uhr Messfeier 
  
St. Fidelis, Otterswang 
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
8.45 Uhr Messfeier 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 15. Januar 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d. T., Denkingen  
Dienstag, 16. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee 
Donnerstag, 18. Januar 
19.00 Uhr Ruschweiler Messfeier 
  
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de 

Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
P f a r rgeme inde ra t s vo r s i t zen -
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  

Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Wald
10.30 Uhr Messfeier zum Patrozi-
nium in Großschönach  
Dienstag, 16. Januar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat
sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald,
 Telefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche  
Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag 
nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Schelle 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail:
tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: 
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 

Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
Donnerstags, 15 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 
19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Mein Mann hatte 
viele Facetten. 
Mein Fingerring wird 
diese bewahren.    

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

DIES & DAS

Rentenversicherung 

Sprechtag 
Pfullendorf/pa - Die Deutsche Ren-
tenversicherung bietet am Dienstag, 
16. Januar, von 8 bis 16 Uhr einen 
Sprech- und Beratungstag im Rat-
haus an. Es gibt noch freie Termine. 
Eine Terminvereinbarung ist unter 
Telefon 07571//74520 möglich.  

Weltladen  

Team freut sich über 
den Engel 
Pfullendorf/pa - Das Team des Weltla-
dens wurde beim Adventszauber mit 
dem Pfullendorfer Engel geehrt. Eine 
Auszeichnung, die die Wirtschaftsini-
tiative Pfullendorf in Kooperation mit 
der Stadt in jedem Jahr an eine Grup-
pe oder Einzelperson verleiht, die sich 
in besonderem Maß für ihre Mitmen-
schen engagiert. Aus diesem Anlass 
haben die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ein Engelfest veranstaltet ge-
meinsam gefeiert. Die Auszeichnung 
hat das Team überrascht, aber vor al-
lem auch ungemein erfreut. „Dieser 
Engel wird uns beflügeln in unserem 
Einsatz für den Fairen Handel“, freu-
te sich Gundela Billmann und ist sich 
sicher, dass alle Mitarbeiter das aus 

vollem Herzen bestätigen und mit-
tragen. Nach wie vor wird die Arbeit 
im Pfullendorfer Weltladen ehrenamt-
lich geleistet. Die über 20 Frauen und 
Männer wechseln sich im Ladendienst 
regelmäßig ab und sorgen für eine 
einladende und bunte Atmosphäre 
im Weltladen. Nach einer Unterbre-
chung in der Corona-Zeit erfreut sich 
auch der Kaffeetisch im Weltladen 
wieder zunehmender Beliebtheit. Die-
ser kommunikative Treffpunkt bei Kaf-
fee oder Tee wird von den Mitbürgern 
gern angenommen. Die Öffnungs-
zeiten des Weltladens sind montags 
bis samstags von 9 bis 12 Uhr sowie 
montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 15 bis 18 Uhr.  

Landratsamt 

Pflanzenschutztag 
Krauchenwies/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen veranstaltet zusammen 
mit einigen Pflanzenschutzfirmen 
den Pflanzenschutztag Oberland am 
Freitag, 19. Januar, in der Gemein-
dehalle Waldhorn in Krauchenwies. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 
Uhr und endet gegen 15.30 Uhr. Die 
Vorträge am Nachmittag werden als 
zweistündige Fortbildungsmaßnah-
me für die Pflanzenschutzsachkunde 
anerkannt. Wer einen Fortbildungs-
nachweis benötigt, wird gebeten, 
den Sachkundenachweis mitzubrin-
gen. Die Teilnahme am Pflanzen-
schutztag ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
 
Kreisabfallwirtschaft 

Infos zum Biomüll 
Sigmaringen/pa - Mit der Einfüh-
rung der getrennten Bioabfall-
sammlung im Landkreis Sigmarin-
gen wurde mit Beginn des Jahres 
2024 auch ein Bringsystem auf den 
Wertstoffhöfen eingerichtet: Den 
Bürgerinnen und Bürgern des Land-
kreises Sigmaringen werden dort 
Biotonnen zur Verfügung gestellt, 

in die sie den angefallenen Biomüll 
aus ihren Haushalten umfüllen kön-
nen. Damit der Biomüll bequem im 
Haushalt gesammelt und ohne wei-
tere Verschmutzung auf dem Wert-
stoffhof entsorgt werden kann, gibt 
es ab sofort Vorsortiergefäße und 
Bioabfallbeutel. Sie können auf dem 
Recyclinghöfen für neun Euro je 
Vorsortiergefäß und 1,90 Euro für 
zehn Bioabfallbeutel erworben wer-
den. Die Zahlung erfolgt bargeldlos 
und ist ausschließlich gegen Vorlage 
der Matrix und Aufbuchung über 
den Abfallgebührenbescheid mög-
lich.Zur Anlieferung von Bioabfall 
aus den Haushalten kann auch je-
des andere Gefäß genutzt werden. 
Der Bioabfall darf nur in Papier oder 
Zeitungspapier eingewickelt oder in 
Bioabfallbeuteln in die bereitgestell-
ten Biotonnen umgefüllt werden. 
Weitere Informationen zur getrenn-
ten Biomüllerfassung gibt es im Ent-
sorgungskalender der Kreisabfall-
wirtschaft. Die häufigsten Fragen 
und Antworten zum Thema sind 
außerdem unter der Rubrik „Bio-
müll“ auf der Internetseite www.
landkreis-sigmaringen.de/abfall-
wesen zu finden. Darüber hinaus 
stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kreisabfallwirtschaft 
unter Telefon 07571/102-6677 für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. 

Kreisabfallwirtschaft 

Christbäume  
entsorgen 
Sigmaringen/pa - Christbäume 
können auf den Recyclinghöfen 
entsorgt werden. Auf den Recyc-
linghöfen werden nur vollständig 
abgeschmückte Christbäume ohne 
Kunstschnee angenommen. Auf-
grund der begrenzten Aufnahme-
menge und der eingeschränkten 
Abfuhren durch den beauftragten 
Unternehmer bittet die Kreisabfall-
wirtschaft darum, die Christbäume 
möglichst erst Mitte bis Ende Januar 
zum Wertstoffhof zu bringen. Um 
Volumen einzusparen, ist es außer-
dem von Vorteil, wenn die Bäume 
bereits kleingesägt beziehungswei-
se klein geschnitten wurden. Fra-
gen beantworten die Mitarbeiter 
der Kreisabfallwirtschaft gern unter 
Telefon 07571/102-6666 oder E-
Mail: buergerservice-kaw@lrasig.de. 
Weitere Informationen gibt es auch 
über die Abfall-App der Kreisabfall-
wirtschaft und auf der Internetseite 
des Landkreises: 
www.landkreis-sigmaringen.de. 

Tafelladen  

Spende erhalten 
Pfullendorf/pa - Die Musikgruppe 
„Oifachso“ hat die Einnahmen bei 

einem kleinen Konzert im Café Moc-
cafloor an den Tafelladen gespen-
det. Das Trio mit Rainer Wieland, Mi-
chael Seelmann-Eggebert und Oliver 
Ritter sorgte dabei mit unterhaltsa-
mer Musik für Stimmung unter den 
Gästen. Der Eintritt war frei, aber am 
Ende wurden Spenden gesammelt. 
270 Euro kamen auf diese Weise zu-
sammen. Geld, das die Musikgrup-
pe als Spende für den Tafelladen an 
den Vorsitzenden des Ortsvereins 
Pfullendorf im Deutschen Roten 
Kreuz, Andreas Kees übergab. Kees 
bedankte sich für die Unterstützung 
und machte auf die Situation im 
Tafelladen aufmerksam. Stetig stei-
gende Kundenzahlen erfordern ein 
hohes Maß an Bürgerhilfe und jede 
Spende hilft, den täglichen Bedarf 
der Menschen zu decken.  

Michael Seelmann-Eggebert von der 
Musikgruppe „Oifachso“ übergab 
die Spende für den Tafelladen an 
Andreas Kees vom Roten Kreuz.
 Foto: privat

Landratsamt 

Kochen für Kinder 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am Frei-
tag, 26. Januar, einen Kochwork-
shop für Eltern oder Großeltern mit 
Kindern im Alter von sechs bis zehn 
Jahren. Der Kurs findet von 14.30 bis 
17.30 Uhr in der Bertha-Benz-Schu-
le statt. Unter dem Motto „Gemein-
sam kochen, backen und genießen“ 
werden einfache kindgerechte Ge-
richte zubereitet. Die Erwachsenen 
erhalten Tipps, wie sie die Mädchen 
und Jungen in die Nahrungszuberei-
tung einbeziehen können und wel-
che Gerichte zum gemeinsamen Ko-
chen besonders geeignet sind. Eine 
Anmeldung über die Internetseite: 
www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen ist erforderlich. Für 
Lebensmittel wird pro Erwachsenem 
mit Kind wird ein Kostenbeitrag von 
zwölf Euro erhoben, bei zwei Kin-
dern sind es 15 Euro. 

Landratsamt 

Kochworkshop 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Montag, 29. Januar, von 16.30 bis 

Dies & Das

Das Team des Weltladens freute sich bei einem Engelfest über die Verlei-
hung des Pfullendorfer Engels.  Foto: privat 
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Michael Seelmann-Eggebert von der 

 Foto: privat

19.30 Uhr einen Kochworkshop un-
ter dem Motto „Restlos glücklich“. 
Im Workshop wird gezeigt, wie man 
aus Essensresten ein köstliches Menü 
herstellen kann. Er findet in der 
Schulküche der Bertha-Benz-Schu-
le statt. Anmeldungen werden über 
den Veranstaltungskalender des 
Landratsamts unter www.landkreis- 
sigmaringen.de/veranstaltungen an-
genommen. Für die Lebensmittel 
sind zehn Euro zu entrichten. 
 
Landratsamt 

Praktikum für Schüler 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
bietet eine Praktikumswoche in den 
Osterferien an. Die Praktikumswo-
che soll interessierten Schülerinnen 
und Schülern aller Schularten einen 
Einblick in die Landkreisverwaltung 
und in den Ausbildungsberuf der 
Verwaltungsfachangestellten er-
möglichen. Das Angebot richtet sich 
an alle, die sich derzeit mitten in der 
Berufswahl befinden oder über eine 
Ausbildung in der Verwaltung nach-
denken. Auch Organisationstalente, 
die sich für dienstleistungsorientierte 
Verwaltungsaufgaben interessieren, 
sind willkommen. Die Praktikums-
woche findet von Dienstag, 2. April, 
bis Freitag, 5. April, jeweils von 8.30 
bis 12 Uhr statt. In dieser Zeit erhal-
ten die Schüler einen Einblick in das 
Landratsamt und in die Aufgaben 
der Fachbereiche. Sie bekommen 
ein Bewerbertraining, eine Führung 
durch das Haus und die Möglich-
keit, Auszubildende zu treffen und 
mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Bewerbungen für ein Prak-
tikum sind über die Internetseite: 
karriere.landkreis-sigmaringen.de  
möglich.  

Regierungspräsidium 

Meisterprüfung 
Tübingen/pa - Wie in den Vorjah-
ren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2024 Meis-
terprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an. Anmeldungen werden ab 
sofort angenommen.  Zur Meister-
prüfung zugelassen wird, wer eine 
Abschlussprüfung im Ausbildungs-
beruf Hauswirtschafter oder Haus-
wirtschafterin gemacht und danach 
mindestens zwei Jahre im Beruf ge-
arbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilneh-
men, die eine mindestens fünfjäh-
rige Berufspraxis mit wesentlichen 
Bezügen zu den Aufgaben einer 
Meisterin oder eines Meisters nach-
weisen können. Darüber hinaus 
werden auch solche Interessenten 
zugelassen, die durch Vorlage von 
Zeugnissen oder auf andere Weise 
belegen, dass sie die erforderlichen 

Kenntnisse und Fertigkeiten erwor-
ben haben. In der Regel bereiten 
sich die angehenden Meister durch 
einen berufsbegleitenden Vorberei-
tungslehrgang auf die Prüfung vor. 
Unterschiedliche Träger der beruf-
lichen Fortbildungsmaßnahmen 
bieten die Vorbereitungskurse an 
verschiedenen Standorten in Ba-
den-Württemberg an. Die Teilnah-
me an einem solchen Kurs ist nicht 
Zulassungsvoraussetzung, wird 
aber dringend empfohlen. Das An-
meldeformular für die Prüfung und 
weitere Informationen sind auf der 
Internetseite des Regierungspräsi-
diums Tübingen unter folgendem 
Link abrufbar: Anmeldung zur Meis-
terprüfung für den Beruf Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin (baden-
wuerttemberg.de). Anmeldungen 
für die Prüfungsstandorte Biberach 
und Kupferzell müssen bis spä-
testens Mittwoch, 6. März, einge-
gangen sein. Anmeldeschluss für 
den Prüfungsstandort Göppingen  
ist am Mittwoch, 15. Mai. Die An-
meldungen müssen an das Referat 
31 des Regierungspräsidiums Tü-
bingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 
72072 Tübingen gerichtet werden. 
Im Anschluss teilt das Regierungs-
präsidium Tübingen die Prüfungs-
termine mit. 

SRH 

Neue 
Selbsthilfegruppe 
Sigmaringen/pa - Am SRH Kranken-
haus in Sigmaringen wurde eine 
neue Selbsthilfegruppe für Patien-
ten mit Blasenkrebs und deren An-
gehörige ins Leben gerufen. Das 
erste Treffen findet am Dienstag,  
6. Februar, im Krankenhaus in Sig-
maringen statt. Beginn ist um 15 Uhr. 
Teilnehmer können sich am Haupt-
eingang melden und werden dann 
abgeholt. Für die bessere Planung 
ist eine Anmeldung unter Telefon 
07571/51838 oderE-Mail: shg.zasig 
@web.de erwünscht. Die Selbst-
hilfegruppe trifft sich immer 
am ersten Dienstag im Mo-
nat von 15 bis 16.30 Uhr 
im Krankenhaus. 

Hebammensprechstunde 

Geänderte Zeiten 
Pfullendorf/pa - Für die Hebammen-
sprechstunde in Pfullendorf gelten 
ab Januar 2024 neue Sprechzeiten. 
Künftig findet das Angebot immer 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der ehemaligen Ge-
burtenstation des Pfullendorfer 
Krankenhauses sowie unter Telefon 
0151/28055573 statt. 

Landratsamt 

Jugendmedienschutz 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Jugend des Landratsamts Sigmarin-
gen und das Referat Prävention des 
Polizeipräsidiums Ravensburg bieten 
mehrere Elterninformationsveran-
staltungen rund um den Jugendme-
dienschutz an. Bei den Online-Ver-
anstaltungen kommen Fachkräfte 
von Polizei und Jugendamt zu Wort, 
die auch die Fragen der Teilnehmer 
beantworten. Es stehen mehrere 
Termine zur Auswahl, bei denen es 
um die gleichen Themen geht. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Das An-
gebot richtet sich insbesondere an 
Eltern mit Kindern der Klassenstu-
fen 4 bis 7. Bei den Online-Veran-
staltungen bekommen die Mütter 
und Väter Tipps zur Medienerzie-
hung und Informationen zu aktu-
ell beliebten Apps wie TikTok und 
Instagram sowie zu beliebten Spie-
len wie Minecraft und Fortnite. Die 
Referenten Michael Weis von der 
Kinder- und Jugendagentur Jumax 
und Fabian Hengstler vom Referat 
Prävention des Polizeipräsidiums 
Ravensburg klären über grundle-
gende Funktionsweisen sowie mög-
liche Gefahren im Zusammenhang 
mit Social Media und Smartphones 

auf. Eltern erhalten einen Überblick, 
worauf sie achten sollten. Während 
und nach der Veranstaltung können 
Fragen gestellt werden. Ein Handout 
mit einer Linksammlung und weiter-
führenden Informationen erhalten 
die Teilnehmer mit der Anmeldung 
und den Link zur Online-Konferenz 
kurz vor dem Start. Termine für die 
Online-Veranstaltungen sind am 
Donnerstag, 18. Januar, und am 
Dienstag, 12. März, jeweils von 19 
bis 20.30 Uhr. Erforderlich ist eine 
Anmeldung über die Internetseite 
https://t1p.de/ea-medienschutz. 

Landratsamt 

Pflegefamilien  
gesucht 
Sigmaringen/pa - Wenn Eltern es 
nicht schaffen, ihren Kindern Ge-
borgenheit, Sicherheit und Verläss-
lichkeit sowie eine gesunde Ent-
wicklung zu ermöglichen, weil ihr 
Leben durch Gewalt, Sucht, Krank-
heit und andere Probleme massiv 
belastet ist, kann es erforderlich 
sein, Kinder oder Jugendliche in 
einer Pflegefamilie unterzubringen. 
Der Pflegekinderdienst des Fachbe-
reichs Jugend sucht laufend Einzel-
personen, Paare und Familien, die 

Dies & Das

Der Tafelladen bittet um Hilfe 
Der Tafelladen in der Uttengasse verzeichnet, bedingt durch die ge-
flüchteten Mitbürger aus der Ukraine, aber vor allem auch durch die 
rasant steigenden Preise, die Menschen mit sowieso knapp gefülltem 
Geldbeutel besonders hart treffen, ein starkes Wachstum der Kunden-
zahlen. Andererseits reduzieren derzeit die Supermärkte ihre Lebensmit-
telspenden an den Tafelladen auf ein Minimum. Damit der Tafelladen 
die bedürftigen Menschen trotzdem ausreichend mit sehr günstigen 
Lebensmitteln für den täglichen Bedarf versorgen kann, bittet das Mit-
arbeiterteam die Bevölkerung um Hilfe. Lebensmittel aller Art, aber 
auch Hygieneartikel wie Zahnpasta, Duschgel oder Waschmittel wer-
den dringend gebraucht. Es wird gebeten, nur Lebensmittel zu spen-
den, die den gesetzlichen Vorgaben entsprechen und die die geschul-
ten Mitarbeiter mit gutem Gewissen weiter geben können. Ideal sind 
Produkte mit langem Haltbarkeitsdatum wie Nudeln, Reis, Konserven, 
Süßwaren, Mehl und ähnliches. Bei Lebensmitteln darf das Mindesthalt-
barkeitsdatum nicht überschritten sein. Waren wie Milch, Butter oder 
Joghurt, die gekühlt werden müssen, dürfen nicht ungekühlt gelagert 
worden sein. Wer solche Produkte spenden will, bringt sie am besten 
direkt nach dem Einkauf in den Tafelladen in der Uttengasse 25. Fri-
sche Waren wie Wurst oder Käse müssen original verpackt und mit 
Haltbarkeitsdatum versehen sein. Produkte, die selbst gefertigt wurden, 
beispielsweise Marmelade, dürfen ebenso wie angebrochene Packun-
gen aus rechtlichen Gründen nicht weitergegeben werden. Wer aber 
beispielsweise in seinem Garten eine Tomaten-, Gurken- oder Beeren-
schwemme erlebt, darf Obst und Gemüse gern im Tafelladen abgeben. 
Die Spenden können immer dienstags und freitags von 8.30 bis 10.30 
Uhr im Tafelladen in der Uttengasse abgegeben. Der Tafelladen in Pful-
lendorf steht unter der Trägerschaft des örtlichen Roten Kreuzes und wird 
von ehrenamtlichen Helfern geführt. Der Einkauf steht nur Menschen 
offen, die einen vom Bürgerbüro ausgestellten Berechtigungsschein 
vorlegen. Vorwiegend gehören Familien mit Kindern, alleinerziehende 
Mütter und Senioren mit kleiner Rente zu den Kunden des Tafelladens. 
Das Team des Tafelladens dankt allen Firmen und Privatpersonen, 
die den Tafelladen mit ihrer Lebensmittel- oder Geldspende un-
terstützen.  
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sich vorstellen können, einem sol-
chen jungen Menschen ein zu Hau-
se auf Zeit oder auf Dauer zu geben 
und es mit seiner Geschichte und 
seinen Wurzeln anzunehmen. Wich-
tig sind neben gesicherten, stabilen 
persönlichen Verhältnissen vor allem 
Offenheit, Flexibilität, Belastbarkeit 
und die Freude am Zusammenleben 
mit Kindern und Jugendlichen. Der 
Pflegekinderdienst begleitet, berät 
und unterstützt Pflegefamilien vor, 
während und nach einem Pflege-
verhältnis und sorgt für eine inten-
sive Vorbereitung vor der Aufnahme 
eines Kindes. Wer sich angespro-
chen fühlt und sich gern näher über 
das Thema Pflegekind informieren 
möchte, meldet sich unverbindlich 
beim Pflegekinderdienst des Land-
ratsamts Sigmaringen. Ansprech-
partner ist Felix Stierand,Telefon 
07571/102-4231 oder E-Mail: 
felix.stierand@lrasig.de. 
  
 
Berufliche Zukunft 

Lernpaten gesucht 
Sigmaringen/pa - Der Verein Enga-
gement für berufliche Zukunft sucht 
für sein Projekt Job- und Lernpaten. 
Seit 13 Jahren begleiten Ehrenamt-
liche junge Menschen zwischen 
13 und 20 Jahren beim Erreichen 
eines Schulabschlusses und beim 
Übergang in den Beruf. Seit Beginn 
der Flüchtlingswelle in den Jahren 
2015/2016 werden auch junge Ge-
flüchtete mit Bleibeperspektive von 
ehrenamtlichen Job- und Lernpaten 
unterstützt. Damit leisten die Pa-
tinnen und Paten einen sehr wich-
tigen Beitrag zur Integration dieser 
jungen geflüchteten Menschen. Die 
Paten sind dabei Lebensberater, Brü-
ckenbauer, Türöffner und Vertraute. 
Die Ehrenamtlichen unterstützen 
die jungen Menschen an Schulen im 
ganzen Landkreis.
Nach wie vor ist der Verein auf der 
Suche nach weiteren Ehrenamt-
lichen. Mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement unterstützen die Patin-
nen und Paten junge Menschen, auf 
Wunsch auch Geflüchtete, aus ihrer 
Gemeinde oder Nachbargemeinde 
in einer sehr wichtigen Phase ihres 
Lebens. Spezielle Bildungskompe-
tenzen sind für dieses Ehrenamt 
nicht erforderlich. Der Landkreis 
Sigmaringen unterstützt den Ver-
ein mit der pädagogischen Leitung, 
Nicole Golubovic, die jederzeit pro-
fessionell zur Seite steht. Sie berät, 
informiert und fängt auf, wo Bedarf 
ist. Zusätzlich zu den Schulen hält 
sie regelmäßig Kontakt zu allen Ko-
operationspartnern. Darüber hinaus 
können die Ehrenamtlichen auf ein 
Netzwerk aus Fachkräften und eh-
renamtlichen Helfern zurückgreifen 

und profitieren. Wer sich engagie-
ren möchte oder einen Paten sucht, 
findet mehr Informationen unter 
www.efbz-sig.de sowie bei Nicole 
Golubovic unter E-Mail: nicole.
golubovic@lrasig.de oder Telefon 
07571/102-4274 oder bei Margit-
ta Vlieckx unter E-Mail: m.vlieckx@
me.com oder Telefon 07574/4146, 
Mobil 0151/58788703. 

Landratsamt 

Hebammen
sprechstunde 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
informiert, dass in Pfullendorf eine 
regelmäßige Hebammensprech-
stunde eingerichtet wurde. Sie 
findet immer mittwochs von 9 bis 
11.30 Uhr in den Räumen des Kran-
kenhauses statt. Alle Schwangeren 
und Eltern mit Kindern im ersten Le-
bensjahr können sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen vertrauensvoll an 
eine erfahrene Hebamme wenden. 
Während der Hebammensprech-
stunde können die Hebammen 
unter Telefon 0151/28055573 auch 
telefonisch kontaktiert werden. Die 
Beratung in der Hebammensprech-
stunde ist kostenlos und kann ohne 
ärztliche Überweisung und vorhe-
rige Terminvereinbarung genutzt 
werden.  

Landratsamt 

Tageseltern gesucht 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist darauf hin, dass die Verein-
barung von Familie und Beruf für 
viele Eltern eine immense Heraus-
forderung ist. Daher sind zuverläs-
sige Betreuungsangebote gefragt 
wie nie. Neben Kitas und Krippen 
sind auch Tageseltern eine mögli-
che Betreuungsform. Dabei punk-
tet die Betreuung mit Tagesmüttern 
und –vätern besonders durch ihre 
kleinen Gruppen, die familiäre At-
mosphäre und die individuelle Be-
treuung. Besonders für Familien mit 
Kindern unter drei Jahren ist daher 
die Tagespflege ein sehr attraktives 
Angebot. Wer mit dem Gedanken 
spielt, sich als Tagesmutter oder 
Tagesvater selbständig zu machen, 
hat gute Zukunftsaussichten. Inte-
ressierte melden sich bei der Fach-
stelle für Kindertagespflege, Ingrid 
Höfer, Telefon 07571/102-4258 
oder E-Mail: Ingrid.Hoefer@LRASIG.
de, oder bei Marlies Hanschke, Tele-
fon 07571/7479510 oder E-Mail: 
m.hanschke@fbz-sigmaringen.de. 

Caritas 

Sprechstunden 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band bietet Sprechstunden in Pful-
lendorf an. Sie finden donnerstags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr im Kol-
pinghaus statt. Eine Terminverein-
barung ist erforderlich. Termine 
können montags bis donnerstags 
zwischen 8.30 und 12 Uhr sowie 
dienstags bis donnerstags zwischen 
13.30 und 16 Uhr vereinbart wer-
den. Die Telefonnummern lauten 
07575/9209170 für Migrationsbera-
tung, 07575/9209171 für den Cari-
tassozialdienst und 07575/9209172 
für die Schwangerschaftsberatung. 
Außerdem sind Termine im Cari-
tasbüro in Meßkirch jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung möglich. 
 
Landratsamt 

Beratung für Eltern 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist darauf hin, dass die Familien-
gesundheitszentren rund um die Ge-
burt und in den ersten Lebensjahren 
beraten. Mütter und Väter beschäf-
tigen sich mit vielen Aspekten rund 
um die Schwangerschaft und die 
Geburt, von der Wochenbettbetreu-
ung über die Pflege und Ernährung 
des Babys bis hin zum Schlaf- und 
Wachrhythmus. Antworten auf viele 
Fragen bezüglich der neuen Lebens-
situation und des sich einstellenden 
Familienalltags erhalten werdende 
Eltern und Eltern von Kindern bis 
zu drei Jahren im Familiengesund-
heitszentrum an drei Standorten 
im Landkreis. In den Hebammen-
sprechstunden steht den Eltern 
eine Hebamme als fachkundige 
Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Ratsuchende können während der 
Sprechzeiten anrufen oder im Fami-
liengesundheitszentrum persönlich 
vorbeikommen. Dann können sie 
ihr Baby zum Beispiel auch wiegen 
lassen. Die Sprechstunden sind kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Das Familiengesundheits-
zentrum Pfullendorf in den Räumen 
der ehemaligen Geburtenstation im 
SRH-Krankenhaus öffnet mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr und ist in dieser 
Zeit telefonisch unter der Nummer 
0151/28055573 erreichbar. In den 
Familiengesundheitszentren sind 
auch Mitarbeiterinnen der Fachstel-
le Familie am Start tätig. An sie kön-
nen sich Eltern wenden, wenn ihr 
Baby anhaltend viel weint, schlecht 
schläft oder nicht trinken bezie-
hungsweise essen will. Die richtige 
Ansprechpartnerin steht dort auch 
dann zur Verfügung, wenn Mütter 
und Väter spezielle Fragen zur Ent-
wicklung und Erziehung ihres Klein-
kinds haben, wenn die Trotzphase 

zur Belastung wird, sich Eltern er-
schöpft fühlen oder ihnen alles zu 
viel wird. Die Fachstelle Familie am 
Start informiert kostenlos über be-
stehende Angebote, Beratung und 
Unterstützung. Terminvereinba-
rungen sind möglich unter Telefon 
07571/102-4266 und per E-Mail: 
familieamstart@lrasig.de möglich. 
 
Agentur für Arbeit 

Meldung  
bei Krankheit 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
weist darauf hin, dass die Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung bei Ar-
beitslosigkeit weiterhin vorgelegt 
werden muss. Arbeitgeber sind ab 
sofort verpflichtet, die Arbeitsun-
fähigkeitsdaten ihrer gesetzlich ver-
sicherten Beschäftigten elektronisch 
bei den Krankenkassen abzurufen. 
Arbeitnehmer müssen sich dann 
lediglich noch „krankmelden“, die 
Pflicht zur Vorlage der Bescheini-
gung ist gesetzlich nicht mehr vor-
gesehen. Für Kunden der Arbeits-
agenturen und Jobcenter gilt diese 
Neuerung nicht. Sie müssen weiter-
hin eine Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung (AUB) im Krankheitsfall oder 
bei Arbeitsunfähigkeit vorlegen. 
Arbeitslose müssen die Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung aktiv bei 
ihrem Arzt einzufordern. Erst ab 
dem 1. Januar 2024 sind auch die 
Agenturen für Arbeit gesetzlich be-
rechtigt, die AUB elektronisch bei 
den Krankenkassen abzurufen. Die 
Vorlage einer AUB ist für Kundinnen 
und Kunden wichtig, damit sie wei-
terhin Leistungen erhalten können. 
Auch Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an Weiterbildungsmaßnahmen 
müssen eine AUB im Krankheitsfalle 
weiterhin ihrer Agentur für Arbeit, 
ihrem Jobcenter oder dem Maß-
nahme- oder Bildungsträger vorle-
gen. Die AUB kann auch auf digi-
talem Weg eingereicht werden. In 
der Kunden-App BA-mobil oder auf 
www.arbeitsagentur.de im Bereich 
der eServices lassen sich über die so-
genannten Veränderungsmitteilun-
gen Arbeitsunfähigkeiten bequem 
anzeigen und hochladen. 
 
Dorfhelferinnen 

Familienwerk hilft 
Pfullendorf/pa - Anderer Namen - 
gleiche Leistung: Das Dorfhelferin-
nenwerk Sölden hat nach knapp 70 
Jahren seinen Namen geändert und 
heißt jetzt Familienwerk Sölden. Die 
Leistung ist die gleich geblieben: 
Die Fachkräfte der Familienpflege 
leisten Hilfe für Familien in Notsi-
tuationen. Mit dem neuen Namen 
wollen die Dorfhelferinnen zeigen, 
für wen ihr Herz schlägt, nämlich 

Dies & Das
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für Familien in aller Buntheit und 
Vielfalt. Wie schnell ist es passiert: 
Ein Elternteil wird krank und fällt 
aus, im privaten Umfeld fehlen hel-
fende Hände und schon gerät das 
„System Familie“ in eine Schiefla-
ge. Erst recht, wenn es gilt, Kinder 
und Haushalt weiterhin bestmöglich 
zu versorgen. Situationen wie diese 
sind die Sache der Dorfhelferinnen. 
Wenn der haushaltsführende Teil, 
meistens die Mutter, wegen Krank-
heit, einer Kur oder eines Kran-
kenhausaufenthaltes ausfällt und 
in der Familie mindestens ein Kind 
unter zwölf Jahren lebt, sind sie zur 
Stelle. Die Voraussetzung dafür ist, 
dass unsere Unterstützung bei der 
jeweiligen gesetzlichen Krankenkas-
se beantragt wird. Dafür brauchen 
Betroffene ein ärztliches Attestm 
das die medizinische Indikation und 
den Stundenumfang festgelegt. Die 
Mitarbeiterinnen des Familienwerks 
Sölden sind durch ihre mehrjährige 
Ausbildung fachkundige „Familien-
werkerinnen“. Sie verfügen über ein 
fundiertes Wissen und Können in 
den Bereichen Pädagogik, Hauswirt-
schaft, Landwirtschaft und Pflege. 
In enger Absprache mit der Familie 
sorgen sie dafür, dass sich betroffene 
Familien auch in einer Notsituation 
begleitet und wertgeschätzt fühlen. 
Alle Fragen von Interessierten und 
Anfragen von betroffenen Familien 
beantwortet Einsatzleiterin Sabine 
Mutschler, Telefon 07575/209531 
oder E-Mail: sabine.mutschler@fa-
milienwerk-soelden.de. Informatio-
nen gibt es auch auf der Homepage: 
www.familienwerk-soelden.de. 
 
Schwaben International 

Gastfamilien gesucht 
Stuttgart/pa - Der Schüleraustausch-
dienst Schwaben International sucht 
Gastfamilien für Jugendliche aus 
Südamerika. Die Schülerinnen und 
Schüler kommen im Januar und Fe-
bruar aus Lima nach Deutschland. 
Sie sind 15 bis 17 Jahre alt und ha-
ben gute Deutschkenntnisse. Die 
Jugendlichen sind gegen Masern 
und zweifach gegen Covid geimpft. 
Die Austauschprogramme sind auf 
Gegenseitigkeit ausgelegt. Weitere 
Informationen gibt es bei Schwa-
ben International unter Telefon 
0711/2372913 oder auf der Home-
page: www.schwaben-
international.de/schueleraustausch. 
 
Finanzamt 

Elster für Rentner 
Sigmaringen/pa - Das Finanzamt 
informiert, dass die elektronische 
Einkommensteuererklärung für 
Rentner und Pensionäre ab so-
fort ganz einfach über die Seite  

www.einfach.elster.de aufgerufen 
werden kann. Einfach.elster steht 
zur Verfügung, wenn die Steuer-
bürger inländische Renteneinkünfte 
oder Pensionen erhalten, Kapital-
einkünfte erzielen, die unter dem 
Sparerpauschbetrag liegen und ge-
gebenenfalls weitere Einkünfte aus 
einem Minijob erhalten. Es können 
daneben auch Handwerkerrechnun-
gen, Spenden, Aufwendungen we-
gen Schwerbehinderung und wei-
tere außergewöhnliche Belastungen 
geltend gemacht werden. Die Steu-
ererklärung kann papierlos über die 
Internetseite erstellt werden. Dazu 
wird auf der Internetseite eine Zu-
gangsnummer beantragt. Per Post 
wird die Zugangsnummer zugestellt. 
Dann kann die Steuererklärung er-
stellt werden. Die Elektronischen 
Bescheinigungen für Rente, Pension 
und Krankenversicherungsbeiträge 
brauchen nicht eingetragen zu wer-
den. Zur Erstellung der Steuererklä-
rung werden nur folgende Daten 
benötigt: Identifikationsnummer, 
Zugangsnummer und Kontoverbin-
dung. Falls Bürger Fragen zur Bean-
tragung der Zugangsnummer oder 
zur Erstellung der Steuererklärung 
haben, können sie sich an die Elster 
Beauftragten des Finanzamts Sig-
maringen, Telefon 07571/101480 
oder - über die Zentrale - Telefon 
07571/1010 wenden. 
 
Agentur für Arbeit 

Kindergeldantrag 
online 
Balingen/pa - Ab sofort kann Kinder-
geld nach der Geburt eines Kindes 
mittels Elster-Zertifikat elektronisch 
beantragt werden. Das papierlose 
Verfahren fördert den weiteren Bü-
rokratieabbau, die Nachhaltigkeit 
und reduziert Kosten. Bisher war 
es für Kundinnen und Kunden der 
Familienkasse der Bundesagentur 
für Arbeit bereits möglich, einen 
Kindergeldantrag für ihr neugebo-
renes Kind über das Internetpor-
tal online auszufüllen – allerdings 
musste dieser dann ausgedruckt 
und unterzeichnet eingereicht wer-
den. Nun macht es die Familienkas-
se gemeinsam mit dem bayerischen 
Landesamt für Steuern möglich, 
mittels Elster-Zertifikat den Antrag 
auf Kindergeld ohne Ausdruck und 
händische Unterschrift zu stellen. 
Die Übertragung des Antrags er-
folgt vollständig elektronisch. Die 
Nutzung von Elster ist optional. 
Der Antrag auf Kindergeld bei Ge-
burt kann auch ohne dieses Zertifi-
kat weiterhin online ausgefüllt und 
dann in Papierform unterschrieben 
eingereicht werden. Ein Elster-Zerti-
fikat kann bei der Finanzverwaltung 
elektronisch beantragt werden und 

bietet ein Höchstmaß an Schutz und 
Sicherheit für die Übertragung der 
vertraulichen Kundendaten. Infos 
dazu gibt es auf www.elster.de. 
Elster wird schon seit Jahren erfolg-
reich bei der digitalen Übermittlung 
der Einkommensteuererklärung ein-
gesetzt. Alle aktuellen Informatio-
nen rund um Kindergeld sowie zum 
Kinderzuschlag findet man unter 
www.familienkasse.de. 

Kinderhaus 

Theaterstück  
aufgeführt 
Pfullendorf/pa - Die Kinder des Mon-
tessori Kinderhauses in Aach-Linz 
führten ein St. Martin-Theater in 
der Spitalpflege in Pfullendorf auf. 
Im gemütlichen Rahmen sangen 
Bewohner und Kinder zusammen 
St. Martinslieder und die ließen den 
Nachmittag gemeinsam ausklingen. 

Landkreis 

Gelungene  
Großübung 
Sigmaringen/pa - Wegen eines 
drohenden Unwetters hat Kreis-
brandmeister Michael Reitter den 
Führungsstab und die Führungs-
stabsgruppen im Landratsamt Sig-
maringen einberufen –glücklicher-
weise aber nicht anlässlich eines 
Ernstfalls, sondern für eine groß 
angelegte Übung des neu organi-
sierten Krisenstabs im Landkreis. 
Daran beteiligt waren mehr als 300 
Einsatzkräfte der Feuerwehren, 

Übungsdarsteller, Notfallseelsorgen-
de und Vertreterinnen und Vertreter 
der Hilfsorganisationen aus dem ge-
samten Kreisgebiet sowie aus umlie-
genden Landkreisen. 
Übungslage war ein drohendes Un-
wetter für das gesamte Kreisgebiet 
mit Gewitter, Starkregen und Sturm. 
Unwettervorhersagen in der höchs-
ten Warnstufe hatten den Kreis-
brandmeister vom Dienst veranlasst, 
den kompletten Führungsstab ein-
zuberufen. Nach einer kurzen Ein-
weisung galt es erste Unwetterein-
sätze im nördlichen Kreisgebiet zu 
koordinieren. 
Real waren nur die Einsatzleitungen 
beschäftigt, die die einzelnen Sze-
narien und Maßnahmen an über-
dimensionierten Plänen mit Mo-
dellfahrzeugen am Planübungstisch 
abarbeiteten. 
Es wurden Lagekarten gezeichnet, 
Kräfteübersichten erstellt und alle 
erforderlichen Einsatzmittel und Ein-
satzkräfte bereitgestellt. Eine kleine 
Gruppe geladener Gäste aus Politik 
und Feuerwehrwesen verfolgte die 
Übung vor Ort. So verschafften sich 
Landrätin Stefanie Bürkle, Dezer-
nent Adrian Schiefer sowie Vertreter 
des Regierungspräsidiums Tübingen 
und weitere Gäste selbst einen Ein-
druck der Führungsorganisation bei 
Großschadenslagen im Landkreis. 
Der Kreisbrandmeister und sein 
Team waren am Ende sichtlich zu-
frieden. „Wenn es auch noch der 
einen oder anderen Weiterentwick-
lung, technischen Ausstattung und 
Abstimmung bedarf, haben wir ge-

Dies & Das

Die Kinder des Montessori Kinderhaus Aach-Linz präsentierten ein St. Mar-
tin Theater in der Spitalpflege.  Foto: privat
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zeigt, dass wir Großschadenslagen 
effektiv und zielführend bewältigen 
können“, sagte Michael Reitter. 
Mit der Neuausrichtung des Brand- 
und Bevölkerungsschutzes im Land-
ratsamt sowie der Vorbereitung an-
stehender Ersatzbeschaffungen von 
Fahrzeugen und Ausrüstung war 
zu Beginn dieses Jahres auch die 
technische Einsatzleitung im Land-
kreis personell und fachlich neu auf-
gestellt worden. Diese technische 
Einsatzleitung wird von den Füh-
rungskräften der Feuerwehren im 
Landkreis gestellt und von den Hilfs-
organisationen, dem Technischen 
Hilfswerk (THW) und der Bundes-
wehr nach Bedarf unterstützt. Die 
Einsatzleitung hat als Krisenstab die 
Aufgabe, die operativen Einsatzein-
heiten bei Großschadenslagen oder 
Katastrophen zu koordinieren und 
zu führen. 

EKE 

Eindrucksvolle 
Lesung 
Pfullendorf/pa – Die Evangelisch-Ka-
tholische Erwachsenenbildung hat 
zu einer beeindruckenden Lesung 
mit Elisabeth König, der Gemein-
dereferentin der Seelsorgeeinheit 
Wald, eingeladen. Sie hat über das 
Leben ihres Sohnes Tobias ein Buch 
verfasst, das im Sommer 2023 er-
schienen ist. 58 Gäöste folgten der 
Einladung ins Kolpinghaus. 
Tobias wurde in Pfullendorf gebo-
ren. Eine Sauerstoffunterversorgung 
direkt nach der Geburt erforderte 
die sofortige Verlegung des Neu-
geborenen in die Kinderklinik nach 
Friedrichshafen. „Kleiner König“ 
nannten ihn die Ärzte und das Pfle-
gepersonal in Friedrichshafen. In der 
folgenden Zeit wurden bei den vie-
len Klinikaufenthalten ein Herzfehler 
und eine schwere Mehrfachbehin-

derung festgestellt. Die körperliche 
und sprachliche Entwicklung des 
Kindes war eingeschränkt. Durch 
Gesten und Mimik verständigte sich 
der kleine König mit Mutter und Va-
ter. Tobias Leben im Kreis der Familie 
und das Leben in Kliniken und Re-
habilitationsmaßnahmen wechsel-
ten sich immer wieder ab. In ihrer 
Lesung betonte Elisabeth König die 
Freude, die von Tobias ausging. Sein 
Lachen und seine strahlenden Au-
gen gaben den Eltern die Kraft, alle 
Mühen auszuhalten. 
Sie verstand es, die Zuhörerinnen 
und Zuhörer in ihr Familienleben 
mitzunehmen und doch respektvoll 
Distanz zu Tobias und den anderen 
Familienmitgliedern zu halten. Die 
Zeit der Lesung verging schnell. Mit 
einer Fragerunde und dem Signie-
ren der Bücher endete der Abend. 
 
Agentur für Arbeit 

Erfreuliches Jahresende 
Balingen/pa - In den letzten vier Wo-
chen des Jahres 2023 ist die Zahl der 
Arbeitslosen im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Balingen nur leicht ge-
stiegen. Der Anstieg war schwächer 
als für einen Dezember üblich. Mit 
insgesamt 7240 Arbeitslosen im 
Zollernalbkreis und im Landkreis 
Sigmaringen und einer Arbeitslo-
senquote von 3,9 Prozent im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Balingen ist 
das alte Jahr auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt zu Ende gegangen. An 
Weihnachten waren rund 30 Men-
schen mehr arbeitslos als im Novem-
ber. „Der für die Jahreszeit übliche 
Anstieg der Arbeitslosenzahlen ist 
schwächer ausgefallen als im Durch-
schnitt der vergangenen Jahre“, 
zieht Anke Traber, Leiterin der Balin-
ger Agentur für Arbeit, Bilanz. „Im 
Dezember steigt die Arbeitslosigkeit 
meistens an, das konnten wir auch 

Dies & Das
in diesem Jahr nicht verhindern. Mit 
einem Zuwachs um 0,4 Prozent fällt 
der Anstieg aber moderat aus und 
liegt unter der landesweiten Stei-
gerung um 0,9 Prozent“, so Traber 
weiter. „Trotz der vielen weltwirt-
schaftlichen Krisen und einer sich 
eintrübenden Konjunktur endet das 
Jahr 2023 mit weniger Arbeitslosen 
als zu Beginn des Jahres“, ergänzt 
Pressesprecher Rolf Gehring. „Zum 
angesichts der schwierigen Rah-
menbedingungen recht guten Jah-
resabschluss trägt die im Vergleich 
zum November deutlich geringere 
Zahl neuer Arbeitslosmeldungen 
und eine etwas höhere Zahl von Ab-
meldungen aus der Arbeitslosigkeit 
bei.“ Die Bewegung auf dem Ar-
beitsmarkt, also die Summe der Zu- 
und Abgänge in beziehungsweise 
aus Arbeitslosigkeit, geht allerdings 
seit einigen Wochen zurück. Dieser 
Trend setzte sich im Dezember fort. 
1670 Menschen meldeten sich erst-
mals oder zum wiederholten Male 
arbeitslos, etwas mehr als 1640 
Personen konnten dagegen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden. Die lan-
desweite Arbeitslosenquote liegt bei 
4,0 Prozent. Im Agenturbezirk liegt 
sie mit 3,9 Prozent leicht darunter. 
Im Landkreis Sigmaringen beträgt 
die Quote 3,5 Prozent, im Zollern-
albkreis 4,2 Prozent. 
Die Zurückhaltung bei der Ein-
stellungsbereitschaft der Betriebe 
setzte sich im Dezember fort. Die 
Nachfrage nach Arbeitskräften war 
um fast zwölf Prozent geringer 
als in den vier Wochen zuvor. 460 
Stellen wurden dem gemeinsamen 
Arbeitgeber-Service der Agentur für 
Arbeit Balingen und der beiden Job-
center Zollernalbkreis und Landkreis 
Sigmaringen im Dezember gemel-
det. Im ganzen Jahr 2023 waren es 
knapp 6600 Stellen und damit fast 
ein Drittel weniger als 2022. Auch 
der Stellenbestand zum Jahreswech-
sel ist mit 3190 um ein Drittel niedri-
ger als im Jahr zuvor. 
Bei den Arbeitslosen unterscheidet 
man jene in der Arbeitslosenversi-
cherung, die in der Regel längstens 
ein Jahr arbeitslos sind. und die er-
werbsfähigen Leistungsberechtig-
ten in der Grundsicherung, für die 
die Jobcenter zuständig sind. Die 
Agentur für Arbeit betreut 3220 
Personen, davon 1990 im Zollern-
albkreis und 1230 im Landkreis Sig-
maringen. Das Jobcenter Zollernalb-
kreis betreut 2580 Menschen, das 
Jobcenter im Landkreis Sigmaringen 
1440. 

Landratsamt 

Tipps zum Autokauf 
Sigmaringen/pa - Die Zulassungs-
stelle gibt Tipps für den Kauf von 

Fahrzeugen ohne Papiere. Wer ein 
Jahrzehnte altes Auto kauft, steht 
oft vor dem Problem, dass die da-
zugehörigen Papiere nicht mehr 
aufzufinden sind. Das wiederum er-
weist sich häufig als Hürde bei der 
Zulassung. „Denjenigen, die ein 
sehr altes Fahrzeug oder einen Old-
timer kaufen möchten, empfehlen 
wir eine vorherige Anfrage bei der 
Kfz-Zulassungsstelle“, sagt Leiterin 
Michelle Hoffmann. Bei Fahrzeu-
gen, die im Inland zugelassen wa-
ren, müssten zunächst der Verbleib 
beziehungsweise der Verlust der Pa-
piere geklärt werden. Das erfordere 
in jedem Fall eine Recherche. „Vor 
allem bei Erbangelegenheiten müs-
sen die Eigentumsverhältnisse ge-
klärt werden“, sagt Hoffmann. „Im 
Zweifelsfall müssen Erben ausfindig 
gemacht oder deren Einverständnis 
zum Verkauf eingeholt werden.“ 
Die Zulassungsstelle könne Kundin-
nen und Kunden dabei unterstüt-
zen, indem sie sie über die erforder-
lichen Schritte informiert. Schwierig 
und kostenintensiv wird es, wenn 
das Fahrzeug bereits länger als sie-
ben Jahre nicht mehr zugelassen 
war. Wenn so viel Zeit verstrichen 
ist, werden die Daten aus dem zent-
ralen Fahrzeugregister gelöscht – im 
lokalen Verzeichnis der Kfz-Zulas-
sungsstellen sogar noch früher. Dort 
sind also keine Fahrzeugdaten mehr 
vorhanden. Gegebenenfalls muss 
dann beim amtlichen Sachverständi-
gen ein sogenanntes Vollgutachten 
nach § 21 der Straßenverkehrs-Zu-
lassungs-Ordnung in Auftrag gege-
ben werden. „Gerade in diesen Fäl-
len ist es empfehlenswert, Kontakt 
zur Kfz-Zulassungsstelle aufzuneh-
men – und zwar, bevor Geld in ein 
solches Gutachten investiert wird“, 
sagt Michelle Hoffmann. „So kann 
vorher geklärt werden, ob die Chan-
ce besteht, das Fahrzeug nochmals 
in den Verkehr zu bringen.“ 
 
Regierungspräsidium 

Methanol im  
Scheibenwasser 
Tübingen/pa - Das Regierungsprä-
sidium Tübingen weist darauf hin, 
dass die Marktüberwachung des 
Regierungspräsidiums im Rahmen 
einer Schwerpunktaktion insgesamt 
20 Scheibenwischkonzentrate auf 
ihren Methanolgehalt untersucht 
hat. Methanol kann bei der Aufnah-
me über den Mund oder die Haut 
zu schweren Vergiftungserscheinun-
gen führen und ist daher in Schei-
benwaschflüssigkeiten und Schei-
benfrostschutzmitteln auf einen 
Maximalgehalt von 0,6 Gewichts-
prozent beschränkt. In zwei Produk-
ten wurde ein Methanolgehalt von 
18 und 35 Prozent festgestellt, was 

58 Gäste folgten der beeindruckenden Lesung von Elisabeth König, welche 
ein Buch über das Leben ihres Sohnes Tobias geschrieben hat.  Foto: privat
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einer bis zu 50-fachen Überschrei-
tung des Grenzwerts entspricht. Die 
auffälligen Produkte wurden umge-
hend vom Markt genommen und es 
wurde eine europaweite Warnung 
vor diesen Produkten über das EU- 
Schnellwarmsystem „Safety Gate“ 
ausgelöst. Jedes Jahr werden Fahr-
zeuge auf die Minustemperaturen 
vorbereitet und die Scheibenwisch-
anlage winterfest gemacht. Das 
gängigste Mittel, um den kalten 
Temperaturen, dem Schneematsch 
und den Rückständen des Streu-
salzes auf den Scheiben zu trotzen, 
sind spezielle Scheibenwischkon-
zentrate mit Frostschutz. In solchen 
Scheibenwischmitteln werden häu-
fig Chemikalien aus der Gruppe 
der Alkohole verwendet. Sie senken 
den Gefrierpunkt des Wassers und 
verhindern somit das Einfrieren des 
Wischwassers bei kalten Temperatu-
ren. Zudem haben sie eine gute Rei-
nigungswirkung, sind kostengüns-
tig, mischen sich gut mit Wasser 
und verdunsten schnell. Methanol 
erfüllt diese Eigenschaften eben-
falls, allerdings ist die Verwendung 
in Scheibenfrostschutzmitteln auf-
grund seiner Toxizität beschränkt. 
Das Regierungspräsidium, das für 
die Marktüberwachung in ganz 
Baden-Württemberg zuständig ist, 
hat daher im Rahmen einer Schwer-
punktaktion 20 Scheibenwisch-
konzentrate mit Frostschutz von 18 
Händlern aus dem Präsenz- und On-
linehandel überprüft. Die Hälfte der 
Produkte wurde von der Marktüber-
wachung bemängelt, größtenteils 
aufgrund formaler Kennzeichnungs-
mängel, die von den Herstellern be-
hoben werden konnten.  
 
Agentur für Arbeit 

Auszubildende  
gesucht 
Balingen/pa - Aufgrund des Fach-
kräftemangels sind Unternehmen 
mehr denn je auf Auszubildende an-
gewiesen. Die große Nachfrage nach 
Auszubildenden bietet Jugendlichen 
an der Schwelle von Schule zu Be-
ruf gute Chancen. Deshalb fällt die 
Bilanz auf dem Ausbildungsmarkt 
nach Ende des Berufsberatungsjah-
res 2022/2023 positiv aus. „Jugend-
liche können nach wie vor aus einer 
Vielzahl an Ausbildungsangeboten 
wählen. Die Zahl der gemeldeten 
Ausbildungsstellen steigt weiter 
und liegt wie schon seit vielen Jah-
ren deutlich über der Bewerberzahl. 
Die meisten Unternehmen haben 
nach der Corona-Krise und trotz al-
ler derzeitigen wirtschaftlichen und 
politischen Unsicherheiten an ihrer 
Ausbildungsabsicht festgehalten 
und weiter nach Nachwuchskräf-
ten gesucht. Jugendliche haben da-

durch eine große Auswahl auf dem 
Ausbildungsmarkt“, kommentiert 
Anke Traber, Leiterin der Agentur 
für Arbeit Balingen, die statistische 
Auswertung. 
Aus Unternehmersicht stellt sich 
die Lage anders dar. „Die Betriebe 
suchen intensiv nach Nachwuchs-
kräften und haben so vielen Ju-
gendlichen die Chance auf einen 
erfolgreichen Start ins Berufsleben 
ermöglicht. Für die Unternehmen 
war und ist es aber unter den der-
zeitigen Bedingungen nicht leicht, 
ihren Nachwuchs- und Fachkräfte-
bedarf zu sichern. Die Bewerber-
zahlen können den Bedarf unserer 
Betriebe bei Weitem nicht decken“, 
so Traber weiter. 
Rein rechnerisch waren die Chancen 
auf eine Lehrstelle in diesem Jahr 
sehr gut, weil die Zahl der gemel-
deten Ausbildungsstellen mehr als 
doppelt so hoch war wie die der Be-
werberinnen und Bewerber. Trotz-
dem sind zum Ende des Berichtszeit-
raums fast 450 Ausbildungsstellen 
unbesetzt geblieben. „Die restlichen 
offen gebliebenen Stellen bedeuten 
einen nicht gedeckten Nachwuchs-
kräftebedarf unserer Unternehmen. 
Wir lassen da nicht nach“, betont 
Traber, „sondern versuchen in den 
nächsten Wochen, sowohl auf der 
Angebots- als auch auf der Nach-
frageseite jede Lücke zu schließen“. 
 
Kindergarten  

Vorleseoma zu Gast 
Denkingen/pa - Der Kindergarten 
St. Johann in Denkingen hat sich am 
Vorlesetag beteiligt. Der bundeswei-
te Vorlesetag will ein öffentlichkeits-
wirksames Zeichen für das Vorlesen 
setzen und so Freude am Lesen we-
cken. Ziel ist es, Begeisterung für 

das Lesen und Vorlesen zu wecken 
und Kinder bereits früh mit dem ge-
schriebenen und erzählten Wort in 
Kontakt zu bringen. Ein besonderes 
Highlight für die Kinder ist, wenn 
die Vorleseoma in den Kindergarten 
kommt. Einmal im Monat kommt 
Gisela Hanßler in beide Gruppen. 
Mucksmäuschen still ist es, wenn sie 
vorliest. Auch am Vorlesetag waren 
die Kinder begeistert und hörten 
aufmerksam zu. Das Kindergarten-
Team bedankt sich für die tolle Le-
sezeit und die Kinder hoffen, dass 
dieses tolle Angebot noch lange er-
halten bleibt und sich weiter etablie-
ren kann. Im Anschluss an die Lese-
zeit von Gisela Hanßler stellten die 
Erzieherinnen noch ein spannendes 
Buch vor und zum besonderen Ab-
schluss bekam jedes Kind ein tolles 
Vorlesebuch mit nach Hause. 
 
Kindergarten  

Sankt Martin gefeiert 
Denkingen/pa - Auch der Kinder-
garten in Denkingen veranstaltete 

eine St. Martins Feier, die mit einem 
Gottesdienst, geleitet von Johan-
nes Schramm, begann. Bereits in 
den vergangenen Wochen ertönten 
durch die Gruppen im Kindergarten 
verschiedene Martinslieder. Die Vor-
schüler haben sich Fürbitten über-
legt und diese mit ihren Erzieherin-
nen gelernt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst versammelten sich alle 
Familien zum gemeinsamen Later-
nenumzug. Kunterbunt erstrahlten 
die wunderschönen Laternen in der 
Dunkelheit. An unterschiedlichen 
Stationen wurde Pause gemacht, 
um in Begleitung des örtlichen Mu-
sikvereins die schönen Laternenlie-
der zu singen. Zum Abschluss er-
freuten sich die großen und kleinen 
Gäste bei Wienerle, Brezeln und 
Punsch im Feuerwehrhaus. 
 
Familienzentrum  

Wünsche  
am Tannenbaum 
Pfullendorf/pa - Der Tannenbaum 
im Familienzentrum Sonnenschein 
wurde dieses Jahr ganz besonders 
geschmückt. Nach dem Kinder-
schutz-Rap und dem besonderen 
Taschenspiegel: „Gleich siehst du 
das Wertvollste auf der Welt!“ wur-
de der Tannenbaum in diesem Jahr 
mit persönlichkeitsstärkenden Wün-
schen geschmückt. Die Familien 
wurden aufgefordert sich zu über-
legen „Welchen Wunsch zur Unter-
stützung und Stärkung der Persön-
lichkeit ihres Kindes haben Sie oder 
Ihr Kind?“ Pünktlich zur Adventszeit 
wurde der Baum dann mit den lie-
bevoll gestalteten Vorlagen mit den 
schönen Wünschen geschmückt. 

Familienzentrum

Spende  
für Suppenküche 
Pfullendorf/pa - Der Elternbeirat 
des Familienzentrum Sonnenschein 
übergab der Suppenküche des 
Werkstättle eine Spende in Höhe 

Dies & Das

Auch der Kindergarten St. Johann in Denkingen beteiligte sich am bundes-
weiten Vorlesetag am 17. November.  Foto: privat

Die Kinder des Kindergarten Denkingen gestalteten gemeinsam mit Johan-
nes Schramm einen Gottesdienst zu Beginn der St. Martinsfeier.
 Foto: privat 
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von 104 €. Dieser Betrag wurde im 
Vorfeld des St. Martinfestes des Kin-
dergartens durch einen Wertmar-
kenverkauf realisiert. Bei einer Füh-
rung konnten sich die Elternbeiräte, 
Anika Langer, Jacqueline Berdnik 
und Lena Gersthofer, einen Eindruck 
über die Arbeit der Suppenküche 
verschaffen und den Scheck an den 
Vorstand des Werkstättle, Rüdiger 
Semet, überreichen. Dieser wies auf 
die Finanzierung der Suppenküche 
durch Spenden hin und würde sich 
über viele weitere Spenden freuen. 

Familienzentrum 

Figurentheater  
besucht 
Pfullendorf/pa - Die Kinder des Fa-
milienzentrum Sonnenschein unter-
nahmen in der Adventszeit einen 
Ausflug zum Figurentheater „Wie 
weihnachtelt man“ in der Stadtbü-

cherei Pfullendorf. Die Aufführung 
entpuppte sich als ein wahres High-
light, das die Kinder mit einem Mix 
aus Unterhaltung und Weihnachts-
stimmung verzauberte. 
 
Agentur für Arbeit 

Beschäftigung von 
schwerbehinderten 
Arbeitnehmern 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass Arbeitgeber mit 
durchschnittlich mindestens 20 Ar-
beitsplätzen gesetzlich verpflichtet 
sind, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Diese 
Arbeitgeber müssen der Agentur für 
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten bis 
spätestens 31. März 2024 anzeigen. 
Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Für das Erstellen der An-
zeige steht die kostenfreie Software 

IW-Elan auf der Homepage www.
iw-elan.de unter der Rubrik „Soft-
ware“ zur Verfügung. 
Kommen Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber ihrer Beschäftigungs-
pflicht nicht nach, ist eine sogenann-
te Ausgleichsabgabe zu zahlen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Arbeitgeber-Service beraten 
auch zu weiteren Fragen rund um 
die Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderungen, z. B. zur Suche 
nach Personal, bei Beratungsbedarf 
z. B. zur behinderungsgerechten 
Besetzung von Arbeits- und Aus-
bildungsplätzen und über Förder-
möglichkeiten. Er ist unter der ge-
bührenfreien Servicenummer für 
Arbeitgeber 0800 4 5555 20 er-
reichbar. 
Die einheitlichen Ansprechstellen 
informieren, beraten und unterstüt-
zen Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber bei der Ausbildung, Einstellung 
und Beschäftigung von schwer-
behinderten Menschen. Sie stehen 
als trägerunabhängiger Lotse bei 
Fragen zur Ausbildung, Einstellung, 
Berufsbegleitung und Beschäfti-
gungssicherung von schwerbehin-
derten Menschen zur Verfügung 
und unterstützen bei der Stellung 
von Anträgen bei den zuständigen 
Leistungsträgern. In Baden-Würt-
temberg führen die Integrations-
fachdienste dieses Angebot aus. 
Ansprechpersonen und weitere In-
formationen gibt es unter https://
www.ifd-bw.de/arbeitgeber/einheit-
liche-ansprechstelle/ 
Fragen zum Anzeigeverfahren wer-
den von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr 
unter der Telefonnummer 07161 
9770-333 für Arbeitgeber aus dem 
Bezirk der Agentur für Arbeit Balin-
gen beantwortet. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Stadthalle 
Samstag, 13. Januar, 18 Uhr
Neujahrsempfang 
  
Eiszelt im Seepark  
Freie Eislaufzeiten: 
Montag, 15 - 18.30 Uhr 
Dienstag - Mittwoch, 15 - 20.30 Uhr 
Freitag, 13 - 20.30 Uhr 
Sonntag, 9.30 - 20.30 Uhr 
Gruppen: Dienstag - Mittwoch, 21 
- 22.30 Uhr 
Donnerstag, 15 - 22.30 Uhr 
Samstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
Schulen: Montag - Freitag, 9.30 - 
12.30 Uhr 

Eisdisco: 
Freitag, 19 - 22.30 Uhr 

Rathaus 
Dienstag, 16. Januar, 8 - 16 Uhr
Sprech- und Beratungstag der Ren-
tenversicherung  
  
Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 15 - 18 Uhr 
Freitags 13 - 17 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags,
14 - 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 
Montag - Donnerstag, 14 - 17 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 

Dies & Das / Veranstaltungen

Rüdiger Semet vom Pfullendorfer Werkstättle freut sich über die Spende 
des Elternbeirats vom Familienzentrum Sonnenschein.  Foto: privat

Die Kinder aus dem Familienzentrum Sonnenschein freuen sich auf das Fi-
gurentheater „Wie weihnachtelt man“ in der Stadtbücherei.  Foto: privat
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Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 
 

KULTUR

Galerie „Alter Löwen“  
Ausstellung: Ute Hillenbrand – Su-
sanne Kraißer – Andreas Scholz 
Dienstags – samstags 14.30 – 17 Uhr,  
Sonn- und Feiertage: 10 – 12 Uhr,14 
– 17 Uhr 
  
Puppenbühne Ostrach  
Sonntag, 14. Januar, 15 Uhr 
Puppentheater „Aladin und die 
Wunderlampe“ 
Platzreservierung: 07585/3315 
  

FASNET

Schnellergilde
Dienstags, 17 - 19 Uhr
Samstags, 11 - 13 Uhr 
Altes Zunfthaus, Karbatschenrepa-
ratur
Samstags, 14 Uhr
Sechslinden-Schule, 
Übungsschnellen
 

VEREINE

SCP Alte Herren
Freitag, 19. Januar, 18 Uhr
Gasthaus „Jägerhof“, Skatturnier  
  
DLRG 
Freitag, 19. Januar, 18 Uhr
Pfarrsaal Denkingen, Jahreshaupt-
versammlung  
  
Schwäbischer Albverein
Freitag, 19. Januar, 18 Uhr
Gasthaus „Krone“, Jahreshauptver-
sammlung  
  
DAV 
Dienstags, 14 Uhr
Busbahnhof, Wanderung rund um 
Pfullendorf 

VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus (Melanchthonweg 
3), Orchesterprobe 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 
  
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 

Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstun-
de 
  
Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 
14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger 
  
Netzwerk 50plus
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren 
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen 
  
Seniorenclub
Erster Donnerstag im Monat, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen 
  
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch 
  
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 

TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik 
Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs,
15 - 16.30 Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet 
  
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 
9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren 
  
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 
9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Veranstaltungen
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Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com 
  
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 14 Uhr 
Donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nor-
dic Walking für Senioren 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Samstags, 14 Uhr
Seepark Eingang Ost, Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 
  
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 

Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 
16 Uhr Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 
17 Uhr Mutter-Vater-Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 
17 Uhr, Buben 4 bis 6 Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, 
Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 
  
American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 

Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr 
  
Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Eisstockplatz (Tiefental), Training
Montags, 19 Uhr
Eiszelt (Seepark), Training 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen am 
Eichberg (Eingang Ringstraße), Win-
ter- und Ergometertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/4359305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 

Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   
 
 

BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50 
  
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.
krebsberatung-sigmaringen.de 
  
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
  
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 
14 - 16 Uhr 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@dorfhelferinnen-
werk.de. 
  
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 
  
Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 

Veranstaltungen / Beratungen
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tung, Lebensberatung, Beratung / 

Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 
  
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07585/9358054 
oder 07552/1753 
  
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 - 18 Uhr, donnerstags 
8.30 - 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188. 
  
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 
  
Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-
tag im Monat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155 
  
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 12 Uhr 
und mittwochs 15 - 18 Uhr 
  
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Vollmacht 
und Patientenverfügung 
Beratung/Terminvereinbarung: 
07571/501767 
  
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, sozialen 
und sozialhilferechtlichen Proble-
men, Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07575/9209170. 
  
Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133 

Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401 
  
Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und El-
tern, die vor, während oder kurz 
nach der Geburt ein Kind verloren 
haben 
Kontakt: Bernadette Möhrle, Tele-
fon 07552/91268 
  
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeu-
gung und Behandlung von Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Koge-
näcker 54 
Ansprechpartner: Gerlinde Vollmer, 
Telefon 07552/935256 
  
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren An-
gehörige 
Öffnungszeiten: Montags bis don-
nerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
  
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Telefon 07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de 
  
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sig-
maringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de 
  
 
 

Beratungen

 

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Unternehmensgruppe Fürst von Hohenzollern

Die Unternehmensgruppe Fürst von Hohenzollern steuert die vielfältigen Aktivitäten im 
unternehmerischen und vermögensverwaltenden Bereich des Fürsten von Hohenzollern. 
In mehreren Geschäftsfeldern werden Forstbesitz, Immobilien, Beteiligungen, Kapital-
anlagen sowie zahlreiche historische Objekte betreut.

In unserem Forstbetrieb suchen wir zum 01.09.2024 engagierte junge Menschen, die eine 

Ausbildung zum Forstwirt (m/w/d)
machen wollen.

Wir bieten eine umfängliche Ausbildung in allen forstlich relevanten Bereichen, unter 
anderem in Pflanzung, Pflege, Holzernte, Baumschulbetrieb, Nasslager und sämtlichen 
sonstigen anfallenden Forstbetriebsarbeiten.

Das bringen Sie mit: eine abgeschlossene Schulausbildung, Interesse an Waldbewirtschaf-
tung, Freude an körperlicher Arbeit bei jeder Witterung, handwerkliches Geschick und 
technisches Interesse, gute körperliche Fitness und Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Zuver-
lässigkeit, Pünktlichkeit. Die Führerscheinklasse B ist wünschenswert, aber keine Voraus-
setzung.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz in einem 
modernen Forstbetrieb. Die Übernahme in ein langfristiges Arbeitsverhältnis nach der 
Ausbildung bei entsprechenden Leistungen ist vorgesehen.

Wenn Sie sich mit den Aufgaben und Voraussetzungen dieser Stelle identifizieren können,  
freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 16.02.2024 an die Unternehmensgruppe Fürst 
von Hohenzollern-Forst, z. Hd. Frau Eva Veigel, Karl-Anton-Platz 3, 72488 Sigmaringen 
oder per E-Mail an: bewerbung@hohenzollern.com.Gerne können Sie sich bei Fragen zur 
Stellenausschreibung an Herr R. Driesner unter der Telefonnummer 0173 88 11 014 wenden.

Ab sofort mit Obst und Gemüsestand
16:00 – 18:00 Uhr

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  
 

 

Wir suchen Verstärkung
(m/w/d)

Du bist Lackierer oder lackierst gerne,
dann komm in unser TEAM

• Unbefristeter Arbeitsvertrag
• Top Verdienst
• Familienfreundliche Arbeitszeiten
• Tankgutschein
• Betriebliche Krankenversicherung
• Fahrtkosten

Wir freuen uns über Deine Bewerbung  
unter info@frickana.de

oder an
Birkenösch 12, 88630 Pfullendorf-Aach Linz
Rückfragen unter: Tel. Nr.: 07552/93804-0

Bestattungen Hanssler
Der Bestatter in Ihrer Nähe.

seit
 30 Jahren 07552 / 6721

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

in Pfullendorf, ab sofort zu vermieten.
Tel.: 07552/7170

in Pfullendorf, ab sofort zu vermieten.

3 Büroräume (70 m2)

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME: 

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September)
                         9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April) 
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice

www.sparkasse-pm.de/baufi
S Sparkasse
       Pfullendorf-Meßkirch
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S

KundenServiceCenter
Telefon: 07552 263-333Vereinbaren Sie einen 

unverbindlichen Termin.

Für unsere Zahnarztpraxis suchen wir eine freundliche 
und versierte 

Zahnmedizinische Fachangestellte
für die Bereiche Stuhlassistenz und/oder Prophylaxe in 
Teilzeit oder Vollzeit und eine 

Auszubildende 
Wir bieten beste Arbeitsbedingungen und ein nettes 
Team. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis
Simone Böhmer & Bernhard Reuschl
Bergwaldstraße 1 | 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552/409951

Impressum
Herausgeber:
Stadt Pfullendorf,
88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1.

Verantwortlich für die amt-
lichen Nachrichten der Stadt:
Bürgermeister Ralph Gerster

Redaktion:
Anthia Schmitt (stt), E-Mail:
schmitt-wald@t-online.de.
Die Redaktion behält sich vor, ein-
gereichte Manuskripte zu kürzen. 
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Beiträge sind nicht in jedem Fall 
mit der Meinung der Redaktion 
identisch.
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Druck:
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Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Katharina Härtel, Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Ansprechpartner 
Chiffre-Anzeigen:
Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Str. 14 
70806 Kornwestheim 
Tel. 07154 / 8222-70 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Alle Rechte vorbehalten:
Nachdruck von Texten, Bildern 
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GESCHÄFTS- 
ANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE

amnesty.de


